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Angriff und Verteidigung.
Weil Deutschland vom ersten Kriegstage an seine

Armeen in die feindlichen Lande hmslngejchickt hat , weil
es gewaltige Gebiete feindlichen Landes in Besitz nahm,
haben unsere Gegner behauptet , öatz Deutschland einen
Angriffs - und Raubkrieg zu führen beabsichtigt habe.
Heute, da die deutschen Armsen wohlüberlegt sich elastisch
zurückbiegen und einen Teil dieses feindlichen Landes,
mit dem sie naturgemäß verschwenderisch umgehen kön¬
nen, freigeben, jubeln unsere Feinde , daß nunmehr
Deutschland sein Raub wieder abgejagt werde und schnell
fügen sie hinzu, daß die Behauptung von Deutsch-
lands Verteidigungskrieg,  wie sie gerade
während der letzten Wochen innner wieder von deutsäien
Staatsmännern aufgestellt worden ist, nichts anderes
wäre als die Folge eben jener Rückverlegung der Fron¬
ten, nichts anderes als sin Zugeständnis , daß es mit
demAngriffskrieg nicht vorangegangen sei, nichts anderes
als eine Verhüllung des Zusamnienbruchs der eigent¬
lichen deutschen Absichten. Auf den ersten Blick mag es
fast so scheinen, als hätten unsere Feinde recht. Aber
es gehört nicht viel Überlegung dazu, um festzustellen,
daß Deutschland, auch wenn es vom ersten Kriegstage an
nichts anderes gewollt hat , als sich zu verteidigen , ge¬
radezu genötigt gewesen ist, den Krieg so schnell und so
tief wie irgend möglich in das feindlich; Gebiet hineinzu¬
tragen.

Was heißt Verteidigung ? Abwehr des Angriffs . Wie
aber hätte Deutschland solche Abwehr zu leisten vermocht,
ohne dabei das eigene Land furchtbarer Verheerung
auszusetzen, wenn es eben nicht sofort und mit einem
einzigen großen Schlag das Kampffeld weit von seinen
Grenzen fort in das Gebiet der Angreifer hineinver¬
schoben hätte . Die Verteidigung kann heutzutage nicht
so vorgenommen werden, daß eine starre Grenze gleich
einer Mauer festgehalten wird . Der Kampf wogt hin
und her. Man muß sich bewegen können. Dazu aber
braucht man Raum . Und dieser Raum ist, wenn der
Kampf ihn durchtobt bat , verwüstet und verbrannt . Be¬
greift man solchen Tatbestand , so muß man zugeben, daß
Deutschland den Verteidigungskrieg gar nicht anders
führen konnte als so, wie es ihn angelegt hat : es mußte
im Angriff in die feindlichen Länder  eindringen.
Aber hinter solchem Angriff stand als politische Absicht
nie etwas anderes als der unbedingte Wille, den Feind
von den Grenzen fernzuhalten , das Heimatgebiet unver¬
sehrt zu lassen.

Es ist darum ein schwerer Trugschluß wenn unsere
Feinde meinen, daß Deutschland erst jetzt die Maske des
„Verteidigers " sich vorgebunden habe, und daß die
Staatsmänner , die den Charakter des deutschen Ver¬
teidigungskrieges so nachdrücklich betonen, dies nur in
der ihnen aufgezwungenen Verlegenheit tun . Sehr
richtig hat darum eine halbamtliche Erklärung kürzlich
festgestellt: „Der Charakter des deutschen Kriegs war,
so angriffsfreudig er militärisch auch immer gewesen
ist, politisch stets der eines Verteidigungskriegs ." Auch
wenn, was heute niemand wissen kann, die deutschen
Armeen nochmals hier oder dort oder auf der ganzen
Front imAngriff hervorbrechen, so wird auch dies an dem
Charakter des Kriegs nichts ändern . Unsere Feinde aber
werden früher oder später schon einsehen lernen , daß
Deutschlands Verteidigungskrieg gewonnen war in dem
Augenblick, da es uns gelang, im Angriff siegreich vor¬
zustoßen. Wir waren dadurch in die Lage versetzt, aus¬
zuhalten , solange es unteren Femden Spaß macht, ihr
eigenes Land verwüstet und verbrannt zu sehen.

Italiens Antwort auf Burians Note.
W. T.-B. Rom, 19. Sept . (Drahtbericht .) Die Agenzia

Stefani veröffentlicht folgende Note:  Bis jetzt hatte die
italienische Regierung  von der österreichischenFrie¬
densnote nur Kenntnis aus den Veröffentlichungen der Tele-
graphen -Agentur . Wenn indes der vom Wiener Korrespon-
tenz -Bureau verbreitete Tert genau ist, so mutz die italie¬
nische Regierung betonen, daß der österreichische Vorschlag dar¬
auf abzielt , einen Vorwand für FciedenSverhandlaagen zu
schaffen, ohne irgendwelche greifbaren Unterlagen and ohne
die Wahrscheinlichkeit eines tatsächlichen Erfolges . Die neuer¬
lichen Erklärungen  der österreichischen und der deut¬
schen Staatsmänner,  die jedes Zugeständnis ars-
scklictzen und die Verträge von Bcest-Lituwsk als endgültig
bestätigen möchten, machen jede zweckdienliche  Eröff¬
nung von Verhandlungen unmöglich.  Die Entente und
die Bereinigten Staaten ließen ihre lebhafte Bereit¬
willigkeit zu einem gerechten Frieden  er.
kennen und gleichzeitig auch die wesentlichen Grundlage », auf
denen dieser Frieden aufgebaut sein mutz. Über diese Punkte
sagt die österreichische Note nicht ein Wort , besonders auch
darüber nicht, was sich auf die unmittelbaren italieni¬
schen Ansprüche  bezieht . Diese sind der österreichischen
Regierung wohl bekannt, ebenso wie sie von den Alliierten
anerkannt wurden . Sie schließen in sich die Erfüllung der
völkischen Einheit durch Freigabe jener italienischen Volks¬
stämme ein, die bis jetzt unter Österreich standen, sowie di?
Verwirklichung der Bedingungen , die für Italiens Sicherheit
unumgänglich notwendig sind. So bange die österreichische

Regierung nicht zeigt, daß auch sie die' e besonderen Ziele
anerkennt , ebenso wie die anderen allgemeinen und beson¬
deren Ziele, für die alle Alliierten vereint kämpfen, so lange
wird Italien nicht vom Kampf aklaffen, um die Menschheit
zu einer befferen gesicherteren Grundlage zu führen , ducch
cinen dauernden Frieden , der aus Freiheit und Gerechtigkeit
errichtet ist.

Gar keine Aussichten!
— Berlin , 19. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die öster¬

reichisch-ungarische Friedensnote hat bisher im feindlichen
Ausland  eine Behandlung erfahren , auf Grund deren die
„Germania " sagt : Es sind gar keine Aussichten vorhanden,
datz die von Bnricm vorgeschlagene Aussprache zwischen den
kriegführenden Mächten erfolgen wird. Ms unmittelbares Er¬
gebnis bliebe dann die Feststellung übrig , datz unter den gegen¬
wärtigen Verhältnissen noch immer nicht über den Frieden
verhandelt werden kann. Wenn Wiener  Blätter betonen,
ein Erfolg sei auf alle Fälle sick-cr . nämlich der, datz die feind¬
lichen Regierungen vor ibreri Völkern die Verantwortung für
die Zurüchr-eisung übernvhnien, so könnte man über den Wer:
dieser Wirkung eine andere Auffassung haben. Bei der gegen
die Mittelmächte, und besonders gegen Deutschland. geschürten
Erbitterung würden die Herren Wilson, Lloyd George und
Elcmenceau es eher als besonderes Verdienst betrachten, die
Friedensnote abzuweisen und es werde ihnen von der über¬
wiegenden Mehrheit der feindlichen Blätter zweifellos auch
als Verdienst angerechnet. Nebenbei bemerkt die ..Germania'
noch, datz die Note vorher in Berlin bekannt gewesen sei, mau
habe hier aber die Verantwortung für einzelne Formulierun¬
gen nicht übernehmen können und die Wiener Regierung
allein Vorgehen lasten.

W. T.-B. Bern , 19. Sept . Aach der amerikanischen Ab¬
lehnung ist, wie das „Berner Tagblatt " ausführt , die Burian-
Note gegen st andslos  geworden , denn es sei klar, datz es
dabei nur aus Wilson ankam. Wäre Wilson seinen schönen
Reden getreu als Friedensfreund aufgetreten , so hätte die
Entente gar nicht gewagt, etwas dagegen zu sagen. Eine
furchtbare Verantwort rüg falle somit auf den Präsidenten
der Vereinigten Staaten . Der Sckleier sei endlich gefallen;
die Welt erkenne, datz Amerika die Vernichtung zweier g-otzer
europäischer Völker sich zum Ziele genommen habe.

W. T.-B. Bern » 19. Sept . Der „Secolo" glaubt , datz die
Erklärung Lansings das Todesurteil  des Wiener Ver¬
suchs- bedeute. — Im allgemeinen wird von der italienischen
Presse eine rasche Gesamtnote  der Entente verlangt,
die jedoch an die feindlichen Völker gerichtet sein müsse. Im
übrigen bleiben die Kommentare schroff ablehnend, sie werden
nur umfangreicher.

Weitere ablehnende Pressestimmen aus England.
IV. T.-B. London, 18. Sept . „Daily Chronic ! e"

schreibt: Es ist jetzt sicher, datz der österreichisch-ungarische Vor¬
schlag zurückgewiesen wenden wird. Die Ententemächte müssen
von dem Beispiel Wilsons beeinflutzt werden, sie sind aber doch
verpflichtet, eine eingehende Antwort zu geben. Sie schulden
es sich, den Völkern und den Demokratien der Welt zu zeigen,
daß sie nicht von einem imperialistischen Ehrgeiz beseelt sind
und keinen Grund haben, Deutschland zu vernichten. Die Ant¬
wort mutz den Völkern Deutschlands und Österreich-Ungarns
Hoffnung und nicht Verzweiflung bringen . — Die „M or -
ning  Post " sagt : Balfrur hat im wesentlichen das gleiche
gesagt wie Wilson. Wenn kein Mißverständnis zwischen den
Kriegführenden vorhanden wäre , könnte eine Diskussion nütz¬
lich sein, der Krieg bedeutet aber Gegensätze in den Anschau¬
ungen , zwischen denen ein Ausgleich unmöglich  ist. Der
Feind nimmt entweder die auferlegten Bedingungen an oder
nicht. Was ist darüber noch zu reden. — „Daily News"
schreibt: Wilson verweist in seiner Zurückweisung der Vor¬
schläge praktisch auf seine 14 Punkte . Es ist Sache der Alliier¬
ten, insgesamt der amerikanischen Führung zu folgen und die
formale Annahme der 14 Punkte zu fordern .— Die „Time  s>"
schreibt: Wilsons überzeugende Antwort aus die Einladung
-Durians ist, wie sie sein sollte und wie, -wie wir nicht zweifeln,
auch die Antwort der Entente sein wird. Wenn Deutschland
selbst kommt und das fertige Urteil der Alliierten und der Ber¬
einigten Staaten über die Ergebnisse des Kriegs -annimmt,
das Deutschland in der Antwort der Alliierten auf di« deutsch¬
österreichisch-ungarische Friedensnote vom Dezember 1916 mi-t-
g-etcilt wurde , dann wird es für die Alliierten angemessen
sein, ihre Ansichten hinsichtlich der Friedenskonferenz auszu-
sprechen.

Eine vernünftige französische Stimme.
Sr . Bern , 19. Sept . (®iq Drahtbericht , zb.) Jeder ver¬

nünftige Franzose fühl», wie sein Herz höher schlägt, schreibt
der „Populaire " in seinem Artikel vom 17. September , aber,
so fährt das Blatt fort, allo Vernünftigen werden gleichzeitig
mit tiefer Entmutigung aus ihren Zeitungen gelesen haben,
daß die österreichische Einladung von den Alliierten zurück¬
gewiesen werden wird. Die Presse lehnt diese Einladung ab,
diese Macht des Bösen in der Finsternis , der Infamie , die nie
genügend deutlich gebrandniarkt werden kann. Aber diesmal
müssen die Alliierten antworten,  wie sie schon
— und das wäre noch besser gewesen — vor einigen Monaten
auf eine gewisse Anregung hätten antworten müssen. Aber
es genügt nicht, Karl I . als eine Puppe . Burian als einen
falschen Heuchler darzustellen. Man mag über Habsburger
und Hohenzollern denken, was man will, sicher ist, daß sie die
Initiative zum Frieden ergriffen haben und datz dieses Wort
nicht ausgesprochen werden kann, ohne tiefen Widerhall zu
wecken. Unsere Antwort muß die Möglichkeit des sofortigen
Friedens erwägen und seine wesentlichen Bedingungen genau
augeben. Sie mutz die Gefühle der Volks müssen  wieder-
geben, nicht aber Begierden des Besitzenden. Das Ende des
Artikels und einige Stellen im Innern sind von der Zensur
gestrichen.

Heftige Teilangriffe der Engländer
abgewiesen.

W. T.-B. Berlin , 19. Sept .. abends. (Amtlich. Drahtbericht .)
An der gestrigen Schlachtfront zwischen dem Walde von
Havrincourt und der Somme  beschränkte sich der)
Engländer auf heftige Teilangriffe , die überall abgewiesou
wurden . -

*

Fernbeschiehung von Metz.
W. T.-B. Metz, 19. Sept (Drahtbericht .) Die hiesigen

Zeitungen bringen die amtliche Mitteilung , in der es heißt:
Seit mehreren Tagen beschießt d«̂ Feind Metz aus einem
weittragenden Geschütz. Diese Beschießung ist alle Jahre
hindurch, die der Krieg schon dauert , stets möglich gewesen
und wurde lange erwartet . Die modernen Geschütze haben
eine weit größere Tragweite  als etwa die Ent¬
fernung von Pont - a - Mousson  nach Metz. Die jetzige
Beschießung hängt also keineswegs damit zusammen, datz der
Feind nach unserer Räumung des St . Mihiel -Bogens der
Stadt näbergekommen ist. Sie ist nur eine Begleiter¬
scheinung  der letzten Kämpfe westlich und südwestlich von
Metz und wird bald aufhören , wenn diese sich erst sestgelaufen
haben. Daher sind auch vom Gouvernement keinerlei Ände¬
rungen in den Bedingungen über die Ein - und Ausreise aus
dem Gouvernement Metz erlassen.
Zur Anwesenheit des türkischen GrotzwesirS im Hauptquartier.

W. T .-B. Konstantinopel, 18. Sept . Der „Tanin " bezeich¬
net es mit großer Befriedigung , daß Kaiser Wilhelm beim
Empfang des Grohw-esirs im .Hauptquartier türkische Mar¬
schallsuniform trug u-nd dadurch seine herzliche Gesinnung
gegenüber >der Türkei bewies.

Rußland.
Verhaftung von Ententegesandten.

— Berlin , 19. Sept . (zb.) Wie dem „B. L.-A." aus
Petersburg berichtet wird, sind die Ententegesandten am
rumänischen Hof in Jassy,  die nach dem Friedens-
schlutz zwischen Rumänien und Deutschland nach Rußland ge¬
kommen -waren , hier aus Anordnung der Bolschewiki-R-egie-
rung verhaftet worden. Es handelt sich hierbei um den Ver¬
treter Englands , den der Vereinigten Staaten und die Ge¬
sandten Frankreichs und Italiens.

Die Lage im Uralgebiet.
W. T .-B. London, 18. Sept . (Reuter .) Die „Daily Mail"

erfährt aus Wladiwostok vom 14. September , daß das erste
direkte Telegramm aus Ufa eingetroffen ist. In diesem Tele-
gramni teilte der frühere Minister im Kabinett Kerenski
Asksentiew dem Befehlshaber der Alliierten mit , datz die
Kosakenführer aus den Distrikten Schutsk, Astrachan, Oren-
burg , Semir und Dsche-ntschensko mit den Tataren in Ufa Zu¬
sammenkunft abhielten . Die Abgeordneten der gesamtrussi¬
schen konstituierenden Versammlung , Vertreter der Städte in
Sibirien und im Wolgadistrikt, ebenso wie die Regierungen
vom Ural und -Estland waren anwesend. Zweck der Konferenz
war die Bildung einer Regierung für Rußland.

Ein polnischer Protest in Moskau.
W. T.-B. Warschau, 19. Sept . Die Warschauer Presse ver-

öifentlicht folgendes Telegramm L e d n i cki s aus Moskau au
das Staatsdepartement in Warschau: In allen Fällen , in
denen unseren Staatsbürgern Gewalt angetan wurde, insbe¬
sondere anläßlich der Erschießung der Brüder
Lutosla -wski,  proteistierte ich. Das Kommissariat für
auswärtige Angelegenheiten erließ ein Dekret, das die Ver¬
haftung fremder Staatsangehöriger verbietet , trotzdem finden
Verhaftungen unserer Staatsbürger immer noch in ganz Ruß¬
land statt . Insgesamt wurden acht Polen erschossen. Viele
sind bereits durch Schutzbriefe gerettet.

*

Deutschland und die Ukraine.
Depeschenwechsel zwischen Skoropadski und Kaiser Wilhelm.

W . T.-B. Berlin , 19. Sept . (Diahtbericht .) Der H -etma  n
aller Ukrainer Skoropadski ist von dem Besuch in Deutschland
wie-der nach der Ukraine zurückgekehrt und in Kiew einge-
troffen . Von der R-eise sandte er folgendes Telegramm an
den Kaiser : In dom Augenblick, in dem ich Deutschland ver¬
lasse, darf ich Eurer Majestät meinen tiefgefühltesten Dank
aussprechen für den gütigen und herzlichen Empfang . Die
großen und schönen Eindrücke, die ich gewonnen, werden mir
unvergeßlich bleiben. Sie bestärken mich aufs neue in der
Überzeugung, datz mit Hilfe des mächtigen Deutschen Reichs
die junge Ukraine zu einem arbeitsamen starten Staat sich
entwickeln wird zum Segen weiter Völker.

Der Kaiser  antwortete : Eurer Durchlaucht danke ich
bestens fiir das freundliche Telegramm von gestern. Es ge¬
reicht mir zur großen Freude , daß Eure Durchlaucht befrie¬
digende Eindrücke mitgenommen und insbesondere sich per¬
sönlich davon überzeugt haben, mit welchem Matz von Inter¬
esse und Sympathie bei uns das Wiede cerblühen des ukraini¬
schen Reiches verfolgt wird. Die Anknüpfung persönlicher
Beziehungen für die maßgebenden Persönlichkeiten im Deut¬
schen Reiche wird, wie ich hoffe, das gegenseitige Vertraue»
und Verstehen fördern und dadurch die weitere Zusammen¬
arbeit wesentlich erleichtern.
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Keine neuen Angriffe des Feindes in Italien.
W . T.-B. Wien , 19. Sevt . iDrahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 18. September , mittags : Fn den Siebeirgemein-
dcn anhaltend lebhafte : Feuerkamvf . Zwischen Brenta
und Piave stellte der Feind nach den Mißerfolgen
der Vortage seine Angriffe ein.  Unter unseren
braven Truppe» , die in den letzten Kämpfen , von ihrer
Artillerie kräftig unterstützt , dem immer wieder vorbrechenden
Feind siegreich abg-wehrt haben , verdienen di« ungari¬
schen  Infanterie -Regimenter Nr . 39 und 105 besondere An¬
erkennung . Bei Sandona wurde ein nächtlicher Übergangs-
Versuch durch unser Feuer abgewiesen.

Der Chef des Generalsiabs.

Die Kämpfe in Mazedonien.
W . T.-B. Sofia . 18. Sept . Heeresbericht vom 17. Sept . :

Mazedonische Front:  In der Gegend von Bitolia war
an mehreren Stellen im Cerimgebiet die Feuertätigkeit auf
beiden Seiten ziemlich heftig . Östlich Cerna wiesen unsere
Einheiten mehrere heftige Angriffe gegen unsere Stellungen
bei Dorf Beschichte und auf dem Gipfel des Tribor zurück.
In der Moglena -Gegend griffen französische Einheiten unsere
vorgeschobenen Stellungen beim Dorfe Zborske an , wurden
aber nach einem Nahkampf Vertrieben und ließen Gefangene
'n unseren Händen , darunter 2 Offiziere . Auf beiden Seiten
des Wardar wurden starke englische Angriffs -Abteilungen zer¬
streut . Südlich und westlich Doiran dauert das beiderseitige
heftige ArMerieseusr an.

Die innerpolitifche Lage.
Br . Berlin , 19. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die

häufig offiziöse „Germania"  beschäftigt sich heute mit den
in der deutschen Presse verbreiteten Meldungen über U n-
sti mmigkeiten  zwischen Kanzler und den Mehr¬
heitsparteien.  Das Blatt führt u. a. aus : Über die
innerpolitifche Lage verbreitet ein Teil der Berliner Presse
fortgesetzt Gerüchte und Falschmeldungen,  die den
Eindruck Hervorrufen können und wohl auch sollen, als ob
wir uns zurzeit mitten in einer ernsten Recherungskrise be¬
fänden . Davon kann indessen gar keine Rede sein , denn zur¬
zeit liegt jedenfalls zu einer Beunruhigung kein Grund vor.
Daß che Stellung de: Sozialdemokratie zur Regierung keine
gute ist dafür ist die Haltung des „Vorwärts " ein sicherer
Beweis . Darauf kommt es aber in der Hauptsache nicht an.
Ausschlaggebend ist die Haltung der bürgerlichen Parteien,
über welche die am Montag stattfindenden Fraktionssitzungen
wohl volle Klarheit geben werden . Mir zweifeln nicht daran,
daß die Mitglieder der einzelnen Fraktionen im vollen Be¬
wußtsein der gerade in der letzten ernsten Zeit auf ihnen
lastenden schweren Verantwortung die gesamte Lage prüfen
und in objektiver Würdigung derselben ihre Entschlüsse fassen
werden . Wenn je, so gilt heute wieder da? Wort des Kaisers:
.-Fck> kenne kein« Parteien mehr ." — Auch die parteramtliche
.Freisinnige Zeitung"  ivendet sich energisch gegen
tie Gerüchte,  daß innerhalb der Reichstagsmehrheit die
V :;;e einer neuen Regierungskrise  ausgesmmen
v !>d gefördert würden . Das Blatt weist darauf hin , daß
s'-ch im Herbst vorigen .Jahres die Führer der Reichstagsmehr¬
heit gerade zu dem Zwecke zu interfraktionellen Besprechungen
zu sammengefunden hätten , um die damals permanente Krrfis
aus der Welt zu schaffen und eine von inneren Erschütte¬
rungen freie Fortführung der Geschäfte zu ermöglichen . Auf
diesem Standpunkt stehe die Reichstngsmebrheit auch heute
noch. Alle Krisengerüchte , die von der Mebrheit ausgehen
sollen , seien daher nur als müßiger Klatsch zu bewerten.

* Hof» und Personal ° Nachrichten. Nach Meldungen aus
Wi'hekmshöbe fft im Befinden der Kaiserin  eine wertere Besse¬
rung und eine erbebliche Kräftigung zu verzeichnen.

* Beiramfeier im Wünsdsrfer Lager . Dieser Tage
fand die Feier des Kurban -Beiram -FesteS im Weinberglager
Wünsdorf statt. Nachdem der Inspekteur der Gefangenen¬
lager des GardekorpS, Generalleutnant v. Ammon , und der
Kommandant , General v. Oesfeld , begleitet von zahlreichen
dcntschen und türkischen Offizieren , die Parade abgenommen
hatten , wurde der feierliche Gottesdienst abgehalten . An der
Feier nahmen teil : der Großwesir Talaat -Pascha, der Btt-
schafter Rifaat -Pascha , der türkische Generalkonsul Ferrd-Ber.
der persische Gesandte Rawab . Bei dem im Kasino des
Stammlagers Zossen «baehaltenen Essen sprach General¬
leutnant v. Ammon auf den Suktan , während der Großwesir
unter Betonung des unwandelbaren Bündnisverhältnisses
zwischen der Türkei und Deutschland ein dreifaches Hoch auf
den deutschen Kaiser ausbrachte.

Wiesbadener Nachrichten.
— Gaskoks für Ofenhcizungcn . Die Inhaber größerer

Wohnungen erhalten als Sonderzulage für den
Winterbedarf  vom 20. bis einschließlich 28. September
Bezugsscheine auf G a s ko k s , und zwar auf Brennstoffzusah-
karten L 1 : 3 Zentner . K 2 : 6 Zentner , K 3 : 9 Zentner . Die
Bezugsscheine müssen in der Reihenfolge der amtlichen Be¬
kanntmachung im Zimmer 13 des ehemaligen Museums ange¬
fordert werden . Der Koks ist sofort , spätestens bis zum
15. Oktober einschließlich , beim Gaswerk zu beziehen . Nach¬
zügler , auch solche, die den Nachweis der Verhinderung brin¬
gen , können nachträglich nicht berücksichtigt werden . Der Um¬
tausch etwaiger , bis zun: 15. Oktober nicht benutzten Bezugs-£ Heine gegen solche auf andere Brennstoffe ist nicht airgängig.

ußerdem gibt das städtische Gaswerk ohne Bezugsschein und
ohne Anrechnung auf die Brennstosskarte G a s k o ks g r i e s;
in beliebiger Wenge an alle Haushaltungen gegen Vorzeigung
des Haushaltsausweises aus.

— Höchstpreise für Gemüse . Die Bczirksstelle für Gemüse
und Obst 'hat neue Handelshöchstpreise für Gemüse festgesetzt,
die durch den Magistrat in unserer heutigen Ausgabe veröffent¬
licht werden . Sie treten am 22. September d. I . in Kraft.

— Wer find die Eigentümer ? Bei einem gestern festge¬
nommenen Felddieb wurden etwa 40 Pfund , dem Anschein
nach in der Rächt auf Dienstag frisch geerntete Zwiebeln ge¬
funden , ferner zwei Flobertgewehre , von denen das eine Wohl
aus einem tm Vorjahr bereits verübten Gariendiebstcchl her¬
rühren dürfte . . Eigcntnmsausprüchc können aus Zimmer 4
»der 6 im Polizeidirektionsgebaudes geltend gemacht werden.

iX — über die Zubereitung von Rauchtabak geht uns noch
folgende Anleitung zu : Biele kleine Plantagenbesitzer machen
es auf die einfachste Weise und rauchen die aus Schnüren aus-
gereihtcn und so in  Schatten getrockneten Blätter . Doch sind
selche äußerst scharf und narkotisch und riechen wie -verbrannte
Wolle , -der sogenannte Knellergernch . Um ihnen nun de-i
schlechten Geruch und scharfen Geschniack zu nehmen , ist das
Schwitzen oder Gären notwendig . Zu diesem Zweck stecken viele
die Blätter einfach einige Tage unter Heu . Andere bespritzen
sie mit etwas Zuckerwaffer (nicht zu naß ), legen sie aufeinan¬
der. bedecken und beschweren sie. In jedem Fall müssen sic
öfters umgesetzt und schließlich wieder zum Trocknen aufge¬
hängt werden . In einem Buch aus dem Jahre 1813 finden
wir ein Rezept , „den _Tobak auf ungarische Art zu bereiten,
wie er am wenigsten schädlich ist, weil er ebne Beize geraucht
wird ." Darnach werden die Blätter , scbald sie gelbe Flecken
(Tupfen ) -bekommen , abgeblättert , handvollweise aufeinander-
gelegt und an einem feuchten Orl mit Stroh bedeckt, bis sic
nach 8 Togen alle gelb sind. Dann folgt das Einfädeln , Aus¬
hängen an einem schattigten Ort . wo die Luft durchstreicht.
Sind sie dürre , so bringt man sie -einigemal die Nacht durch
:ns Freie , damit sie vom Tau wieder angefeuchtct werden,
hängt sie aber a-m Tage wieder aus . bis sie bräunlich -t werden,
dann Ahnehmen , Aufeinanderlegen und Beschweren mit einem
Stein . Je älter die Masse , desto vortrefflicher der Tobak. Aus
,eden Fall ist dieser mindestens doch ebensogut als die Buchen -,
Himbeer -, Brombeerblätter ^usw . Erwähnt möge noch werden,
daß von der längeren oder kürzeren Dauer des Garens die
heller« oder dunklere Farbe des Tabaks lherrührt.

“ Nafschüscho Laiidesvibliothrk. In der nächsten Woche, vom
* o l* September, bleibt die Nossauische Landcsbibliotheknach
8 8 der Benutzungsordnung zu Reinigungszwecken geschloffen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
. — Dotzheim. 19. Sept . Ein Knabe schnitt beim Spielen mit

rrner auf der Straße gefundenen Rasierklinge einem Mädchen in
die Hand und verletzte es schwer, so daß es in ein Krankenhaus
gebracht werden, mußte. — In einem hiesigen Weinberge wurden
vier junge Leute von Wiesbaden beim Stehlen von Trauben er-
tappt. Da zwei von ihnen festgebalten werden konnten, wird die
verdiente Strafe nicht auöblciben. — Bon Montag, den 23. d. M.,
an sind dir hiesigen Weinberge geschlossen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
FC . Seligenstadt, 18. Sept . In der einzigen Gemeinde im

hessischen Marntale, in der Nochbargemeindc Klein-Welzheim, die
seit Ichrzrlnieii den Tabakbau  ausrecht erhallen hat, ist die
Tabakernte im vollen Gange. Die Landwirte sind mit der Ernte
sehr zustieden. Man rechnet nach dem hessischen Morren (2500
Quadratmeter) einen Ertrag von 7 bis 8 Zentnern Tabak. Das
bedeutet bei einem voraussichtlichenPreis von 120 bis 125 M. pro
Zentner eine Einnahme von annähernd 1000 M. für den Morgen.

FO. Aus der Pfalz, 18. Sept . In Kaiserslautern verstarb
eine in ärmlichen Verhältnissen lebende Witwe. Nun bekam eine
entfernte Verwandte in Würzburg die Nachricht, daß ihr eine Erb¬
schaft in Höhe von 8 0 0 00 M.. die im Strohsack vorgesunden
wurden, zugcfallen sei

Gerichtssaal.
wc. Einbruchsdiebstahl. Als die Inhaberin eines Lebensmittel^

geschältes an der Saalpasse eines frühen Morgens ihren Laden be¬
trat , da fand sie die Zugangstüren erbrochen und den Raum voll»
ständig ausgeraubt , soweit die Waren nicht bereits zum Mitnehmen
verpackt an Ört und Stelle zurückgelassenworden waren . Es fehlten
Weine, Kognak, Schokolade, Rosinen-Stollen , Sardinen , Kaffee.
Bonbons . Honig usw. usw. im Werte von vielen 1000 M . Der
Metzger Heinrich Wüst und dessen Schwager , der Schneider Friedrich
Schmidt, wurden als die Diebe ermittelt . Der Installateur August
Dich will nur lei dem Erbrechen behilflich gewesen sein. Für seine
Bemühungen crbieit er sedoch einen Teil des Erlöses aus dem
Verkauf des Ticbsgutes . Neben den drei Leuten als den Dieben
erschienen vor der Sir aikainmcr Mltiwoch Die Ehefrau Schmidt und
die Ehefrau Johann Röhrig , welche sich um den Absatz der Stollen
usw. bemüht hatten , unter dir Anklage der Begünstigung , die
Käufer , ein GeschaitSmann dessen Tochter und zwei Geschäftsfrauen,
unter derjenigen der Hehlerei. Das Urteil nahm wegen schweren
Diebstahls bezüglich der beiden ersten Augellagten , verübt in stras-
verschärsendem Rückfall. Wüst in 1 Jahr , Schmidt in 1 J <chr
8 Mou - tc, Dietz in 0 Monate Gefängnis , wegen Begünstigung die
Ehefrau Rohrig in eine Wockc Gefängnis . Bezüglich aller uorigen
Angeklagten erging ein Freispruch. _

Neues aus aller Welt.
Gefechte mit Schleichhändlern. Wien,  19 . S -pt. , In der

galizischen Ortschaft Oowicezim, zwischen Krakau und der schlesischen
Grenze, wurde durch die Älntrolibehörde des Lebensmittelhandels
mit militärischer Unterstützung eine Häuservurchsuchung vorge-
nonrmen, da die L si-Qkwieczimer Händler es in der letzten Zell
zu bunt getrieben hatten . Das Ergebnis war überraschend groß.
Der Wort der beschlagnahmten Ware , darunter viel Leinen und
Stoffe , übersteigt len Betrag von 2 Millionen . In der Stadt
kam es zu Unruhen , bei denen es außer einem Steinhagel auch
Revolversck.üstc gal Mehrere Kontrollbcanite wurden von der
Menge der Scklcichl-ändler angegriffen . Bei einem Angriff aus
den Speicher, wo die beschlagnahmten Waren ausgestapelt waren,
verschwand noch drei von dem verbotenen Gut.

Einbrecher und Rachiwächterin. Berlin, , . Sept . Umfang¬
reiche Hausdiebstählc irurdcu in einer Emaille -Großwarcnhandlung
im Innern der Stadt eudgtkührt , ohne das; man auf die Spur
des Diebes kam. Tie Kriminalpolizei ermittelte jetzt, daß die
Wäckterin einer Wach- und Scblleßge?cllsc!>aft hierbei ihre Hand
im Spiele hatte . Sie hatte die Bekanntschaft eines alten Ein¬
brechers namens P . Pieschotza gemacht, der von Zeit zu Zeit m-t
einem Handwagen nächtlicherweile angeiahren kam und das Lager
plünderte , während die Wächterlii draußen „Schmiere" stand. Sie
erhielt für jede Fuhre 50 Dl von ihm. Der Einbrecher und d:e
Nachtwächterin wurden verhastet.

Handelsteil.
Berliner Börse.

iß Berlin, 19. Sept (Eig. Drahtbericht.) Die Stim¬
mung ar. der Börse war heute entschieden freundlicher.
Die Snekulation nahm vielfach Rückkäufe vor, die zum
Teil nicht unwesentliche Erholungen zur Folge hatten.
Wesentlich gebessert waren u. a Bismarckhütte. Phönix,
Hirsch-Kupfer und namentlich Kheinmetall. Die .Kurs-
besserung entbehrt aber der Einheitlichkeit. Bei einigen
Papieren überwog das Angebot, doch hielten sich die
Rückgänge int Gegensatz zu den erwähnten Steigerungen
in ziemlich engen Grenzen. Die Geschäftstätigkeit gewann
im großen und ganzen keinen großen Umfang, da die Zu¬
rückhaltung fortdauerte. Am Anlagemarkt ging es wieder
ziemlich ruhig zu. Der Kursstand blieb im allgemeinen
behauptet luteresse zeigt sich für Fondsanleihen, öster¬
reichisch-ungarische Werte waren etwas geba®*rt.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin.  19 . Sept.

(Drahtbericht.) Der zweite Heuschnitt  soll ziem¬
lich befriedigend  ausgefallen sein, doch glaubt man
nicht, daß für den freien Verkehr demnächst neue Ware
herauskommt. Für Runkelrüben erhielt sich regfe Kauflust
seitens der Kommunen. Angeblich soll der Ernteausfall
darin in den westlichen Gebieten den Erwartungen nicht
voll entsprechen. Für Seradella hat sich die Kauflust
wieder gehoben. Das Angebot ist aber noch überwiegend.
Von Rleesaaten war einiges Material am Markt aber nur
zu Verbraucherpreisen Hülsen fruchtstroh. Rapsstroh und
Heidekraut wurden mehrfach angeboten.
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Sanft Brigitten.
Eine alte Geschichte aus Reval.

Von Mi » Munier -Wroblewska.

Grau , ernst und swlz ragten die Türme in den blauen
Himmel und nun hüb das Mittagsläuten an und rief
dem Scheidenden einen Abschiedsgruß nach: zuerst vom
Domfelsen herab die Glocken der Domkirche, nun Sankt
Olai aus seiner himmelerstrebenden Höhe, zuletzt ernst
und feierlich die schweren Schläge von Sankt Nikolai.

Herr Gerlach faltete die .Hände. Wurden ihm die
Glocken auch zum Willkomm läuten?

Sophia Holtappelsche hantierte nitt einem großen
Besen in Hinrich Huxers Schlafkanimer. Einmal im
Jahr durfte sie in diesem Zimmer ein großes Reine¬
machen vornehmen. Hurern war es gleichgültig, ob die
Spinnen ihre grauen Faden quer über sein Bett zogen,
auch störten ihn die nagenden Mäuslein nachts nicht,
und der Staub durfte sich in den Ecken fingerhoch an-
sammeln. Nun hatte die Holtappelsche mit Hilfe des
undeutschen Handmädchens das enge Haus wieder vom
Warenboden bis herab zur Diele geputzt und geicksenert
und legte jetzt Hand ans lefcte Werk. Staub und
Spinnweben wirbelten durch die Luft , ballten sich zu
grauen Knäueln und flatterten durch das kleine Fenster
mit den eisernen Gitterstangen hinaus in die kalte
Oktoberlust . Der erste Reif klebte an dem Eisengitter
gleich einer knisternden Silberkruste.

„Holtappelsche", tönte Huxers Sttmme durch den
Staubdunst.

Die Alte lehnte den Besen an die Wand und eilte zur
Tür . Herr Huxer hatte seinen langen Kragen um die
Schultern getan und stand zum Ausgehen gerüstet da.

„Selbiger Greuel mit dem Reiumachen wird wohl bis
auf den Abend währen , w will ich über Tag nit heim-
kommen. Ich nehme die Mittagssuppe bei meiner Base.
Lebet wohl !"

Die HoktaPPeksche schaute hinter ihm her, allwie er

eilig davonhinkte. Ihre guten Augen glichen streicheln-
den Händen , die seinen Höcker und sein kurzes Bein
glätten , zurechtrückenwollten.

„Wer weiß", murmelte ste, „weshalb dem Hinrich
keine geraden Gliedmaßen mitqegeben wurden auf seine
Straße ? Nun hinket er mükfielig des Wegs, und sinte¬
malen er das Gute will allezeit und des Schönen insge¬
heim begehrt, das Schönste im Leben ihm sedcnnoch nie
wird und er darob oft in Groll und Neid gerat , — also
hinket seine Seele schlimmer denn sein verkrüppelt Bein ."

Sie nahm den Besen wiederum auf und putzte und
klopfte trotz ihrer Siebzig ohne Ermüden fort . In
ihrem Eifer ward sie des Gastes nicht gewahr, der auf
der Schwelle stand. Brigitta war bleich und schaute eine
Weile stumm dem Hantieren der Alten zu, endlich sprach
sie leise: „Grüß Gott , Holtappelsckfe! Könnet Ihr nit für
ein kleines Eure Arbeit lassen und mit mir reden?"

Da die beiden in der kleinen Kammer der Holtappel-
schen niedersaßen, srug die Alte : „Was habet Ihr . Bri-
gitta ? Drücket Euch ein sonderlicher Kummer oder ist's
nur die Trennung von Eurem Eheherrn , so Euer Ge-
mute beuget?"

Brigitta atmete schwer. „Es ist um den Vetter Hin¬
rich". sprach sie. „Da ich einen Gang tat in die Schul-
gasse, allwo ich mir ein Paar neue Stiefel für den Win-
ter bestellen wollte, kömmt der Vetter Hinrich daher und
ftägt , ob es mir genehm wäre, so er die Mittagssuppe bei
mir essen täte . Wie sollte mir solches nit genehm sein,
sage ich ihm und füge noch hinzu . Herr Schwalbach wolle
auch hernach kommen, um im Steinhaus die neuen
Waren zu überschauen. Da ruft der Detter Hinrich und
wird rot vor Zorn oder Ärger : „Da bin ich heut unnütz,
ich komm ein andermal ", — und eh ich bätt ein Wörtlein
erwidern können, ist er schon zum Markt davon. Solches
kränket mich, Holtappelsche. Wohl an die hundertmal
sind Vetter Hinrich und Herr Schwalbach mitsammen
an meines Mannes Ti icke aeiessen. Woher erzürn -t er
sich heut und will nit mit Herrn Schwalbach in meinem
Haus beisarmnen sein?"

Brigitta hatte hastig gesprochen, ohne die Holtappel¬
sche anzuschauen, jetzt hob sie den Blick, der war scheu und
saß eine dunkle wirre Angst in seiner Tiefe.

Die Holtappelsche faßte Brigittens Hände und sprach
gar freundlich: „Grämet Euch nit . Brigitta ! Ich kenne
den Herrn Huxer itzt besser denn Ihr , er ist wunderlich
und erzürnet sich, obschon kein Ursach da ist. Doch wissen
wir 's beide, Ihr und ich. sein Herz ist rein und treu gleich
als zehnmal erprobet Gold, sein Herz weiß oft nit von
den kantigen Worten , so der Mund redet. Solches
kömmt von seiner Einsamkeit. ' weil keine Frau mit
weicher Frauenhand die Falten an seiner Stirn glatt
streichelt, weil keine Frau seine Llvpen küßt, wann sie
also hart reden wollen."

Die Holtappelsche ließ Brigittens Hände los und
schloß ganz leise: „Brigitta , weil der Vetter Hinrich nie
Frauenlieb genossen hat ."

Also redete Sophia Holtappelsche. um Brigitta zu
trösten und das zu bannen , was in der Tiefe ihrer Auaen
ängstlich fragte , — doch ward ihr selber das Herz schwer
und sie zürnte Herrn Huxer ob seiner unbesonnenen
Worte , so ein seltsam gefahrvoll Licht auf Brigittens
Weg warfen , auf Brigittens und des anderen Weg.

Brigitta nickte und seufzte schwer: „Ich mag den
Vetter Hinrich lieber denn alle meine Gespielinnen
aus der Jungfrauenzeit , er ist mir allezeit ein werter
Gefährte gewesen und er dauert mich", sie hielt inne und
blickte sinnend über die Schalen voll Geranium und
Storchenschnabel hin . so auf dem schmalen Fcnsterrand
standen und große Blüten entfaltet hatten unter den
tteuen Händen der Holtapvelschen. Zwischen den roten
und gelben Blumen schauten in die schmale Kammer die
spitzen Giebel der Nachbarhäuser mit den hohen, roten
Dächern und kleinen Bodenluken, und über die Dächer
schauten spitz und schlank die gleichen Türme des Rat-
Hauses und der Geiligengeistkapelle, — sie standen scharf
gezeichnet in dem blassen, frostigen Oki oberhimmel.

Fortsetzung folgt.
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C J
C Weibliche Personen

fKanftnSnnischesPersonal ]

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten an den gebühren¬
freien Vereinigten Stellen¬
nachweis der Kaufmänn.

Vereine im Handels¬
kammerbezirk Wiesbaden,

Luisenstrasse 26.
_ _ Femsp. 6185._

"Tüchtige, selbständige
Taillen - u. Zuarb . sucht

Brückner-Ruhl, Riehlstr .20

gesucht. Ansnihrl . Offert
»it GehaltSansprüchen u.
D. 865 an_d._Tagbl.-Berl,

Weinhändluna , Verbund,
rnit Hotel u. Weinrestcmr
in Atzmannshausen . sucht
für spätestens 1. Oktober
d. I . tüchtige

Buchhalterm
die an selbständ. Arbeiten
gewöhnt ist. Wohnung u.
Beköstig, im Hanse. Ang
mit Angabe der Gehalts-
ansvrüche u. Beifügung efbotograph. sowie dereugnisabschriften unter
A. 246 Taabl .-Berlaa.

Wchttge

von hiesigem RechtSanw.
nnd Notar zu baldigem
Eintritt gesucht. Ang. u
Beifügung von Zeugnis¬
abschriften unter G. 868
an den Tagbl .-V«rl ag._

Flotte

mit besserer Schulbildung
sofort gesucht. Offert , m
Gehaltsansprüchen unter
H. 868 an den Tagbl .-D

KM -W
mit schöner Handschrift
für leichte Arbeiten und
Berkauf gesucht.

Gebrüder Wollwebrr.
_Langgasse 36._
für Leder-, Schmuck, uSpielw . wird eine tüchr.

infetln gef
Gute Warenkenntnisse Be
dingnna . Ang. mit Ge-
baltSamprüch . u. Zeugn
Abschriften unter O. 86
an den Tag bl.-Verlag ._

Tüchtige jüngere
Verkäuferin

gesucht.
Gebrüder Wollweber.

für sofort oder spät. ges.
Adolph Joost.

Artikel zur Krankenpflege
Kranzplatz.

Angehende Berkäuferin
u. Lehrmädchen gesucht.
H, S chweitzer, Sviel waren

Junges Mädchen,
das sich znm Verkauf
eignet, sucht A. Letschert,
Fäulb runnenstratze 10.

Berkäuferiunen
für Trinkhallen gesucht.
K. Hoch, Dotzh. S tr . 109.

mit guten Schulzeugnissen
gesucht

KuOlllls Würtenderg
_Wiesbaden ._

MnMkS
mit guter Schulbild,
für die Matzabteilung
per fof. od. spät. ges.

I . Bacharach.

Lehrfräulein
sucht Weitzwaren-Geschäft
Bismarckring 2.

Lehrmädchen
anS acktb. Familie sucht

Hirschfeld. Lang«. 27.
Schmuck- u. Lederwaren.
[ Gewerbliches Personal]
Fräul . od. Kriegsinvalide
wx Telephon in die
Droschkenzentrale gesucht.
Oft . oder vorzustellen bei
Droschkcnbesitzer Maurer.
Schulderp  21.

Taillen-
n. Znarbeiterinne « sofort
ges. Debus. Am Römer
tor 5.

AWe
ZMMjM

für unser

Aenderungs-
Atelier

per sofort gesucht.

SlumentljQ!4 Ko.

XloiO.-u.3üartHt!tin
per sofort gesucht.
Hiibcnett, BiSmarckrg. 25

M Mi»3I§
JumMmnnm

gesucht. C. Ries -Uebereck
Meinstraße 15.

MMmmm
sofort gesucht.

Sanerland -Sanereffig.
Kirchga fse 44. 2.

für Herren -Damenschneid
gesucht.

Ka ppes. Moritz stra ße 56.
Selbst. Arbeiterin
u. Zuarbeiterin

aeftrcht. Näh. u. Zuschn
Anstalt ..Rheinstr. .15._4.__

Lehrmädchen
für f. Schneiderei gesucht.

Suche Kinderfrl .. Stütze,
Koch., Z.-. Haus -, Allein-
n. Küchenm. Frau Elise
Lang , gewerbsm. Stellen¬
vermittlerin . Wagemann-
stratze 31, 1. Tel. 2363.

3g.
| levt. Fröbelansbild .)>für nachmittags von!

142- 6 Uhr zu 3jäbr.
Mädcken gesncht. Off .I
an Frau Helfferich. I
Eigenheim. Forstftr . 1!

In kl.Haushalt
Mädchen, das gutbürgerl.
kochen kann u. ein tücht.
Hausmädchen für sofort
oder zum 1. Oktober ge¬
sucht. Gefl. vorzustellen
morg. v. 8—10 u. abends
von 7 Uhr ab bei Frau
Hirsch,,_Bärenstratze 7,JL__
Gesucht zum 1. Oktober

reinliches Alleinmädchen,
welches kochen kann. Zu
melden morg. von 9—1
ob. nach 7 Uhr abends,
Biebricher Stratze 39, 2.

Suche per 15. Oftober
ein tüchtiges

zu 2 Kindern von 5 I . u
9 Mon . Dass , mutz etwas
nähen k. u . Liebe zu Kind,
haben. Nur solche mit g.
Zeugnissen wollen sich m.
Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Verla g._ Pg

gesucht
Mainzer _Ttraße _36.__
Tüchtiges Mädchen

für Hausarbeit gesucht
Schwalbacher S tr . 53, 1.
"Gesucht zum 1. Oktober

ein erfahrenes

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen

JulinS straße 2.

Gesucht
zum 1. Oktober zuverläss
einfaches
Wirtschastsfrl.

welches kocben u . einen
kleinen besseren Haushalt
führen kann. Nur mit
guten Zeugnissen w. sich
u. H. 865 im Tagbl .-Verl
Melden

Einfache tr.
Wirtschafterin

für kl. guten Haush . von
2 Erwachs, gesucht. Ausf.
Ang, u. B. 867 Tag bl.-V.
S . Koch., Kinder-, Zim.-,
Haus -, Mein - n. Küchen-
mädch., angeh. Jungk , sof.
Fr . K. Hardt , gewerbsm.
Stellenvermittl .. Schuld
gasse 7. 1. T el. 4372.

oder zum Ausbessern von
Wäsche wird sofort «es
Kainz._ Wört hstraße 9, 2,

Mädchen.
tm Naben bewandert , ge¬
sucht. Schenk, Kürschner,
Gemeilndebadgasse 4.

AM
WMm

per sofort gesucht.
Schuhsoülerei Hans Sachs

Michelsberg_13
Heimarbeiterin

für Pütz gesucht. Ofterten
unter G. 869 an den
Tagbl .-Verla g.

' MW MW
uüö  Mm .-Mm

sofort oder später gesucht.
Leistler.

Mainz, . Steingassc 11. ^
' Mb .
gesucht.

Gaßman »,_ Aarstraße _29
Jg . Mädchen

für leichte Arb. tagsüber
im Laden ges. Juwelier
F. Loch. Wilbelmstr. 50.

stellt ein

Zigarettenfabrik
Ed . Lamms
(Inh . Ewald Kreytzel)

Taunusstr . 66.

Suche ftäftige ordentl.
Frau

für Werkstattarbeiten.
Ed. Wieqel. Apparatebau
_He rrnmühlg affe _7.

Gesucht
zum 1. Oftober m einer
leidenden Dame ein ält.
kräftiges durchaus solides«chmo.grau
erfahren in Krankenpflege
u. Krankenstuhlfahren . Zu
melden Hotel Metropole,
Zimmer 307. von 9—1114
und 1—4 Uhr.

Gesucht zum 1. Oktober
nach Bayern zuverläffige

Kinderpflegrrin
zu einem Säugling und
einem 3jährigen Jungen
Borzustell. zw. 3 n. 4 Uhr

Hoffmann.
LikolasÜratze 24. 1 St.

Köchin
mit g. Zeuan ^ für fteinen
Haushalt (2 Pers .). Nähe
Wiesbaden , zum 1. Oftbr.
aesiicht. HauSmädchen u
Putzfrau vorh. Offert , u
N.. 866_an_d._Tagbl .-Verl

Gesucht ältere tüchtige

Köchin
die auch Hausarbeit mit-
übernimmt . Hilfe vorh
Wäsche autzcr dem Hause
Gute Zeugnisse Beding
Frau Dr . Fclaner , Adolfs,
höbe. Schillcrstr. 2. Vor¬
zustellen vorm, bis 10
nachm, von 5—614 Uhr

Köchin
und Hausmädchen

zum 1. Oktober oder spät.
gesucht Hu mbo ldtstr. 21.

die kochenk., sof. gesucht.
^ . Becker,__Langga§e 56._

Aeltere einfache Stütze
zu ältersin Ehepaar ges.
Aidolfstratze 1», 2._

Gesucht zum 15. Oftbr
für jung . Offiziershaush
nach Magdeburg e. ältere
zuverlässige einfache

kinderliebe

Stütze
welche im Kochen. Ein¬
machen. Backen, Raben
Plätten n. allen häuslich
Arbeiten durchaus erfahr
ist. Bursche vorhanden
Angeb. mit Gehaltsanspr.
an Frau Major Herber
Schräder , zurz. WieSbad^
Ni kolaSstraße 32. 2 r.
Zuverlässiges

Alleinmädchen
mit guten Zeugn .. erfahr
in Küche u . Hausarb ., für
kl. Haushalt zum 1. oder
15 gesucht. Wäsche nutzer-
halb. Hilfe vorhanden.
_Alcrandrastraß e 6. 3,

Sauberes solides
Allein Mädchen
für fteinen Villenhaushalt
auf 15. Sevt . oder später
gesucht. Keine Wäsche..
Reistnger. Gottfr .-Kinkel.
straße_3,Haltest . d.,Eftktr,
Frau od. Mädch. sof. ges.
Helenenstr. 7,__Gasthaus ._

Zuverlässiges sauberes
Alleinmäochen

i . 1.  Okt.  nei . Rosenstr. 6
Gesucht

ein ehrliches zuverlässiges
Lansmädl ^ n, das nähen
kann. Näheres zu erftag.
Frau General - Leutnant
Utfters , Humboldtstr. 15.

Junger Haushalt "such?
zu Mitte Oktober zuverl.
gewandres

Mädchen
für Küche u. feine Haus
arbeit . Diener Vorhand.
Wäsche autzer dem Hause.
Ängeb. an Frau Geh. Rat
Rasch. Kl. Wcinbergstr. 1.
Fernsvrrcher,6049.

I . Mädch. f. l. Hausarb.
gef. .Kohls , _Bleichstr.„ 32.

Sauberes Mädchen
ges. Weinvestaur . Jacobi,
sieugasse 19.

Ein Dienstmädchen
ür Landwirtschaft gesucht

Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Fo

Ocöentl.
oder Frau zum 1. Oftbr.
ge sucht Nbrinhote l._

Mädchen,
kräftiges, williges, auf
1. Oft . gesucht. Steinmetz,
Moritzjtratze_60
Tücht. Mädchen gesucht.

Wirtschaft, Ber tram str. 6.
Mädch. f. Küche u. Haus,
ev. tagsüb ., ges. Stunden¬
frau 8—11 u. 2—3Vi  ges
Kl. Frankfurter Stratze 8.
Mädchen f. Haushalt ges?
Drachmann , Neugaffe 22.

Tüchtiges, williges

Mädchen
für alle Hausarbeit ges.
Näh. d. Feller u. Gecks,
Wiesbaden._Weberg.^ 9.

Allcinmädchen,
sauberes , tücht., für ruh.
Haush . <2 Pers .j gesucht
Scheftelstratze 1, 3.
Alleiumdch. v. alt . Dame
1.. 10., g^ Schli chterstr._15,_2

Besseres tüchtiges
Mädchen

für Haushalt von 3 Pers.
acsucht. Wäsche autzerhalb
Taunusstraße 33/35.,3 ._

Ordentl . Mädchen,
w. bürgerlich kochen kann,
gesucht. M. Rathgeber.
Moritzstra ße  1 ._

Zum 15. Oftbr.
ich ein tüchttges

suche

Stubenmädchen
u. bitte ick Vers. Meldung
nachm, zw 2 u. 4 Uhr.

Frau Anna Bollaold,
Wiesb.._Kavellenstraße 91_

Besseres Alleinmädchen
z. 1. Oktober für Ehepaar
gesucht Dlumensftatze 7,1.

HauSmädchen gesucht,
gut. Nähen u. Ausbeffern
erford. Vorst. 9lh—11%,
3—4 u. abds. nach 8 Uhr,
Viktoriastratze_1.

Besseres tüchtiges
Mädchen

gesucht, das a. kochen k.
Frau Zahnarzt Becher,

_ Friedrichstratze_49._
Tücht. Alleinmädchen

ob. Stütze, w. kochen kann
u. kinderlieb ist. z. 1. Oft
gesucht Rheinstr. 115, 2.

Besseres MeiWödlhen
fleitzig, solid, sauber , zum
1. oder 15. Ott . in kl
Haushalt gesucht. Vorzust.
von 1—3 und 6—8 Uhr
Frau Geheimrat Winckler
_Oranicnstr . 46, 2.

Sauberes Mädchen
zum 1. Oktober gesucht.
Diederichsen, Blerchstr. 35.

Gesucht zum 1. Okt. ein
fleißiges, sauberes2.Msniaiflhen.

Frau v. MarseS,
_Alwincnftraße _1ü. _

I . Zweitmädch. f. l. Arb.
i. Haus u. Laboratorium
cvent. stundenweise, ges
Mainzer Stra tze 40.

Für sofort gesucht
t. HauSmüdch.. Stundenfr.
f. nachin. Jnstit . Schautz,
Bievstadter Stratze 11
Fleiß , ehrl. Mädchen ges.

Äi Smarckring 8, Hochpart.
Alleinm. für kl. Haush?
s. AitLeimer, Wsberg. 23.
Alleinmädchen
für kl. Haush . <2 Person .)
2esucht_Rbeinstraße, 15. 1.

Gut empf. Mädchen
für Hausarbeit sofort od.
baldigst gesucht Kapellen-
stratze 47._

Zum 1. Oktober
einfaches Hausmädchen,
welches gut nähen und
bügeln kann, für kleinen
Haushalt gesucht Frank-
fur ter Stratze 19.

Hausmädchen
gesucht.
_Palasthotel . Kranzplatz

Sauberes Mchei
für kalte Küche, sow. eine

Frau
zum Kartoftelschälen sof
gesucht, f Hotel Wirsbad
Hof. Moritzstraße 6.

Zimmermädchen.
Küchenmädchen.
Hausbursche acsucht

Hot el Hqhe nzo llern.

NchWesheMa.HM
zuverlässiges tüchtiges

HausMchen
gesucht. Offert u. A. 225
an den Taabl .-Berlag ._

Eine anständige

ZW 0. « UN
für Hausarbeit einige
Stunden täglich in einen
kleinen feinen Haushall
gesucht. Meldung vorm
oder abends nach 7 Uhr
Emser S traße 13, 1,

Tüchtiges, sauberes

Mädchen
oder Frau sofort z. Aus¬
hilfe für aanze od. halb«
Tage gesucht.

Goldfchmidt,
Bismarckring _ 8., 2. _Stvck,
Eiuf . fchulentl. Mädchen,
d. zu Hanfe essen u. schlaf.

tagsüb . f. 1. Oft . ges,
Carl_ J ^ Lang , Bleichftr. 35
"Saub . Frau 1 Std . tägl.
!eh_Deiters , Bis -marckr. 6

Ordentliche Frau
>d. Mädchen für Stnnden-
arbeit gesucht. Näh. bei
Wolf,_ Kleiststr. 5. 3 .links,

Frau oder Mädchem
verl., vorm. 1—2 Std.

,„ ,'ort gesucht Winkelei
Stratze_ 3̂ _Erdg., r .._

Stundenfrau , sauber,

Stundenfrau od. Mädch,

Mädchen f. l. Hausarbeit

Wirenstratze. T._
Taubere junge Frau

3mal wchtl. 3 Std . vorm

T. Mädchen od. jl Frau

Stundenfr . 2 St . nachm,
gesncht Schlichterstr. 13, 3
Ttundeufr ? 2 Std . vorm.

rau oder Mädchen

Tag . Eckernfördestr. 2.  21.

Gesucht

tüchtige ehrliche
Monatsftau

Monatsfr . vorm. 1 Std?
aef. Bis marckring 39, 1,

Monatsfrau
3mal wöchentl. je 1% Std
vorm, gesucht.
Pbilippsbergstra^
Monatsmdch. od. j. Frau
gesucht_Taunusstr ._7,

Eine Monatsfrau

'Monatsfr . o. kr. SchulmI
Verl. Eltviller  Str . 17.
Monatsfr . od. Mädch.

gesucht Friedrichstr . 8, 1.
Taubere Monatsfrau

oder Mädchen gesucht.
Frau Gabriel , Bahnhof
stratze 22, 1.

Tückstiae zuverläss,
Monatsfrau f. Bür »-
reinigung vorm. a« f
1—2 Stunden gesucht
Deutsche Moutan -Ges.
m. b. H.. Friedrich¬
straße 7.

MonatSfrau 2 Std . tägl.
vorlm_g.,Scheffelstr . 11, P
"Eine saub. Monatssrau
2 Std . vormittags gesucht
Rauenrhal, ^ Str ._14. P .̂

Saubere MouätSsran
täglich 1 Stunde gesucht
Eltviller Stratze 19a, 2,
Maurers Gartenanlagen.

'Saubere Frau
aesucht für 2mal wöchentl.
Laden auszuvutzen.

B. Marxheimer.
Wilvelmstraße 32.

Ord . Frau z. Ladenpntzen
z. 1. Oft . gesucht. Gerstel
u. Israel , Langgasse 19. D

* Laufmädchen
1 ges. Leovold Eohn I
»Grotze Burgstratze 5.>

Damen -Moden. W '

Suchen per sofort oder s
1 Oktober tagsüber ge-
wandte» zuverlässiges <.

Mädchen ;
aus guter Familie für c
Stadtbesorgring . u. kleine [
Hausarbeiten.

Sanatorium Nerotal.
Nerotal 18. s

" Männliche Personen ) -

' KanfmSnnkschesPersonal J
Lehrling

auS  achtbar . Hause kann
grdl. d. Geschäft erlernen , t
Berliner Haus I . Roth-
mann.  Bismarckring 2.
"GewerblicherPersonalJ

Gesucht
Klavierspieler
o. -Spielerin]

Odeon-Theater . _ ,
Tücht. Maschinenschlosser

stellt ein Job . Urbanek I
u. Co.. Wiesbaden. Dotz-
brimer Straße 62. !

Bohrer
Maschinenschlosser

Dreher
Kesselschmiede
Hilfsarbeiter

und Arbeiterinnen
stellt ein F13

Rheinische Maschinen-
und Apparatebau - Anstalt

Peter Dinkels u. Sohn»
G. m. b. H., Mainz,

An der Kar,erbrücke 2.

Heizer
gesucht. 977

Kalle u. E».. A.-G..
Biebrich a. Rü.

Heizer
u. Maschinist sucht Bhk-
Guldenwerke, Chemische
Fcchrik, A.-G.. Mebrich.

Heizer
für die Dampfheiz . ges.

Pn !listhotcl̂_Kranzplatz.
Maurerpolier

oder Schachtmeister, der
auch mit Betonarbeiten
vertraut ist, für Gegend
Bingerbrück gesucht. Meid,
mit Zeugnisabschriften u
Gehaltsford , an Jakob
Wiederspahn. Wiesbaden
Hoch- und Tiefbau.

Tüncher, Anstreicher
ges. Bilse u. Böhlmanm
T. selbständ. Schreiner

fauch Kriegsbeschädigter)
für neue leichte Arbeit,
hauptsächlich Laden - Ein-

l richtungen . Schöne Werk-
, statt u. Werzeug vor-
3 Händen Oft . u. tt . 279

mi den Tagbl .-Verlag.

mm.
- gesucht Adlerstraße 15._

Für leichtere Kellerarb.
- einer WeingrotzhandlMgnüchterner mit der Be-
' Handlung d. Weine vertr

Küfer
gesucht. Zu erfragen im

^ Taghl .-Verlaa . Lp
Friseürgehilfe gesucht.

' Näh, im Tagbl .-Verl . No
> Schneider auf Woche
* gesucht Walramstratze 33.

- Ächtigen ÄgsWeider
sucht K. Gabriel . Bahn-

. bofstraße 22.

. Gärtner -Lehrling

. sucht A. Scibert , Walk-
l müblstratze 59.

Junger Mann
- . — - - j fLr

M. Mendel.
Stahl und Werkzeuge.

Fernsprecher 6536.
Gartenieldstratzr 17.

Tücht. Lehrleute
' ' ort gesucht.

Erb . Bis marckring 1.

für

Niet-
arbeiten

gesucht.

MasHinensabrik
MeMm
i.  m. b. H.

Arbeiter gesucht.
Sturm , Adlen'tratze 43.
" Ein tüchtiger

Lagerarbeiter
gesucht Hellmnndslraße 1.

Hoteldiener.
Hotelvage

»fort gesucht.
Hotel Adler-Badbaus.

Zuverlässiger
Hausdiener

pfudit_ Pariser Hos.
Kräftiger Hausbursche

Page
Palastbot el .^

Gesucht

| KMHWe
f Weiblich« Personen )
( Kaufmännisches Personal)

Kontoristin.
Mädch. fl. ß. Fam ., w. d.

nogr.
leübt.

3mges NW
mit ftotter Handschr.. sich.
Rechnerin. gewandt in
Bedienung des Telephons,
suckt Stelle auf Büro,
nach hier oder auswärts.
Evt. Hilfsdienst Werte
Angebote mit Gehaltsang
unter W. 863 an den
Tagbl.-Verlag_

Fräulein
mit nutet Handschr. sowie
im Televhonbedienen be¬
wandert . sucht z. 15. Ott.
Stellung . Ofterten nnt.
P . 864 an d. Tagbl .-Verl.

Suche für meine
Tochter

welche Oft . die Handels¬
schule verlätzt, Anfangst.
Off, u. W. 8&7 Tagbl .-V
C Gewerbliches Persona!^

Dentistin
operativ nnd technisch be¬
wandert . sucht per 1. Oft.
Stellung als Assistentin.
Ofterten unter H. 869 an
den T agbl.-Verlag .

Jüngere gebild.
Krankenschwester

sucht tag- od. stdw. BeM.
Lff .,u ^ P._867_Tagbl .ZI

Für sehr tüchtige nord¬
deutsche F151

t
welche nur in erstftafsig.
Betrieben tätig war , wird
zum 1. Ott . entsprechende
Stellung in Restaurant
oder feinstem Hotel ge¬
sucht. Wiesbaden bevorz
Oft u. F . D. 4408 au
Rud._Mosse._Darms !adt—
"Nettes Servierfräulein
sucht Stelle in besseres
Restaurant oder Kaftee.
Oft u, E. 869 Taabl .-Vl.

'durch Sterbefall ftei ge¬
worden), sucht Stell , zur
selbständiqen Führung e.
Haushalts bei ältere«
Herrn oder Dame . Oft.
u,M ._864 Taabl .-Verlag.

MKBT
welches längere Jahre den
feinen kleinen Haush . e,
Herrn selbst, besorgte,, w.
ähnliche Stelle . Selbiges
ist perfekt im Kochen und
Backen. Gefl. Oftert . u.
E. 862 Ba abl.-Verlaa.

Mchss AaulM
w. längere Jahre einen
Haushalt selbständig ge¬
führt . sucht Stelle als
Stütze, wo Hilfe oorhand.
Offerten unter A. 229 an
den Tagbl.-Verlag . _

Gebildetes Fräulein,
mit vorzüglichen Zeugn .,
in Krankenpfl. u. Haus¬
wesen. sowie Kindererz.
erfahren , sucht Wirkungs¬
kreis bei einzelner Dame
oder in, frauenlos . Haus¬
halt . Ofterten u . I . 863
an den Tagbl .-Verlag.



Seite 4* Freitag , 20 . September 1018. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 430.

Sefjeres MM
w. seit Jahren ci. selbst¬
ständig den ganzen Haus¬
halt sührte , sucht s. 1. Oft
Stellung bei einz. Dame
oder in frauenlos . Haush
Offerten unter 88.865 an
den  Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein,
zuverlässig, umsichtig, mit
prima Zeugnissen, wünscht
paffenden Wirkungskreis.
Gefl . Off . u. M. 861 an
den Tagbl .-Verlag ._

Aeltere
HmsAWlhm

resp. Haushälterin , sucht
Stellung . Näheres
_Viktorinstraße 17. P . ,
Tücht. Köchin s. Stellung,
am liebst, in Lazarett od.
Militär . Betr ., längs. Z.
vorh. Anfr . Fr . Schraub,
Dotzh. Str . 61. Mtb. 3.

Junge saubere Frau
sucht Stelle in gut. Hause
a. Land , am liebsten in
frauenlos . Haushalt . Off.
unter O . 27g an den
Tagbl .-Verlag ._

Besseres Mädchen,
im Haushalt durchaus er¬
fahren , sucht paffenden
Wirkungskreis . Angebote
an Ratbausstratze 24, P .,
Biebrich.

MMdiges Mlkieil
wünscht Stell , in kleiner.
Privathaushalt auf 1. od
15. Oktbr. Offerten unt
P . 279 an den Ta gbl.-B
Solid . Mädchen, 19 I .,

sucht Stelle in kl. Haush.
od. zu einz. Dame . Keine
Zeugnisse vorhanden. Zu
erfragen Wellritzstr. 44. 2.

3g.O.MWm
aus sehr guter Familie
sucht bei alleinstehenden
Leuten angen . Stellung,
möglichst sofort. Näh. im

Marienhaus.
_Fricdrichs traße 28.

Fräulein.
24 I .. sucht tagsüber Be¬
schäftigung. Off . unter
T. 279 a. d. Tagbl.-Verl.

Suche für meine 18jähr.
Schwester Stellung als
Alleinmädchen
zum 1. oder 15. Oktbr. in
ruhig, kleinen bess. Haus¬
halt . Offert , u. F. 867
an de»  Tagbl .-Be rlag.

Fräulein
sucht tagsüber Beschäftig,
in besserem Hause oder
zur Hilfe im Laden. Gefl.
Offerten unter Z. 867 an
den Tagbl .-Verlag. _
G. empf. Frau s. Beschilft,
für morgens od. mittags
3 S td. Jabnstraße 3. 3_l
Saub . fleiß. MonatSfrau
s. 3—4 Sllr .vorm. Besch.
N. Hellmundstr. 29. V. D.

Eine saubere Frau
sucht Arbeit zum Waschen
(5 Tage in der Woche).
Näh. Herrnmühlgasse 3,1.
[ Männliche Personen ~)

[ Kaufmännisch«« Personal ~)

Junger Mann.
militärfr ., m. Nealg.-
Bild ., 23 I .. evg.. a.
gut. Hauke. Franzos ..
Engl . beh.. Stenogr,
sucht Anfangsstell, in
groß. Betrieb . Gefl.
Off . u. F. W. 4270
Rud. Mosse. Wiesbad.

3unget Mm
sucht der sos. Vertrauens¬
posten oder Stellung in
Büro . Auch kann Inkasso
übernommen w. Kaution
vorhanden. Ausführl . Off.
O. 868 an d. Tagbl.-Berl

C Gewerblicher Personal )
Schlofferlehrling,

welcher % Jahr in größ.
Betriebe gelernt hat . sucht
vassendc Lehrstelle bei
einem hiesigen Meister.
Gessillige Offerten unter
O. 861 an den Tagbl .-
Verlag^ erbeten._ _
Ehepaar s. Hausmeister »,
in herrschaftl. Hause. Otf.
u. S . 279 Tagbl .-Verlag.

Frankenstr . 21, H., 1 Zim.
.„u.^ Kü chê sofo rt . ^ 1265
^rankenstr . 25, Stb . ©.)
^Z .,u ..K..̂ bschl. 1504
Friedrichstr. 10, Dachl.,
.1 Z, K„ sof. o. sp. 882
Geisbergstr . 9 1 Zim.. K.
u. Kcll). 1. Okt. _ 1434

Georg-Auquststr. 8. M. 1
1 Z. u. K. auf sof. z. vm

„N.̂ Hausmeister ^ B 7840
Gneisenaustr . 12 1 Zim.,
.K, Fsp. N. 1 r._ B 3056
Gneisenaustr . 16, Frtsp .)
, 1 od. 2 Z. u. K. Nitzsche.
Gneisenaustr . 22, Frtsp,

1 Z., K. N. P . l. 810733
Göbenstr. 7, H. 1,  Z , K)
Göben str. 9. Mtb.,,1 Zimt
Göbenstr. 19. M, l -Z.-W)
Helenenstr. 3. 1. l -Z.-W'
Hclencnstr . 11, Hth, 1 .
u. K. Näh. H. 15

Hellmundstr . 29. D.^ Z , K)
Hellmun dstr. 40,' D, Z^ K.
Herm<rnnstr .̂ 3 FZ . u. K.
Hermannstr . 20 1 Z.. K
Hermannstr 26 l -Z.-W.
. cmf. l . Stamvv
Hirschgraben, 18 , 1-Z.-W
Körnerstr . 6 1 Zim.' u)

auf 1. Nov. Näh. Burk.
Lehrstr. 12. H.. l -Z.-W)
Lothr. Str . 28, Hth., l ' Z.
Marktstr . 12. OTt
Küche. JR._jß,_  2_r . 1405

Fert . Stenotypistin
(nicht Anfängerin)

gesucht

Rotes Kreuz, 2lbüg. HI.
Schlotz, Mittelbau rechts. F685

Wir suchen per sofort

Fräulein,
welches an selbständige Arbeit gewöhnt ist, Schreibmaschine
und Stenographie beherrscht.

AM.Wtr.-Mlehenskasses.MWM
All. Frankfurt a/M. Getreidebüro Wiesbaden,Lessingstr. 7.

In frauenlosen Haushalt , zu 2 erwachsenen
Kindern , sucht gut situierter Geschäftsmann in
Mainz tüchtige zuverlässige

Hausdame
zur Borstehung des Haushaltes . Dienstpersonal
vorhanden. Grundbedingung Liebe zu Kindern.
Tadelloser Ruf und perfekt in bürgerl . Küche.
Eintritt baldigst. Offerten unter iS. 6272
an D. Frenz . Ann.-Exped., Mainz . F14

Stellennachweis
für kaufmännische Angestettte im Arbeitsamt, Zim. 20,
vermittelt kostenlos männl . und weibl. Personal, auch für

Nebenbeschäftigung. F728

Wächtern.Pförtner
für abwechselnd Tag- und Nachtdienst, besonders auch
für das Feuerlöschwesengesucht. Da Dienst nicht be¬
sonders anstrengend, eignen sich diese Posten auch für
Kriegsbeschädigteund Invaliden , welche rüstig und vor
allen Dingen einwandfrei zuverlässig sind. 970

Thonwerk Biebrich A.-G.

s Sermtetunoen]
1 Zimmer.

Adlerstraße 9 I -Zim .-W.
Adlerstr„.,10 .,Stb , 1 &) K)
Adlerstr,,13 „ i -Z.-W^ bill.
Adlcrstr. 35 1 Z.. K. m K.
äblerftt \_59 K.. D7
Adlcrstr^ 65 1_ gr. Dachz)
Bertramstr .19, M,. 1L .-W)
Blüch erpl . 4 1 Z, K, 1. 10)
Castellstr.. Stb ., l ' Z)7K .)
n. berg. N. Adlerstr . 7. L.

Dotzh. Str . 78. Dst.. 1 Z.'
u.  K . an r. Vers. Wh . 1.

Dotzh. Str . 86.' V.. 1-Z))
Wohn, im Abschl. Nah.

,Dotzh ,̂Str . 68., ! . M1175
Dotzh. Straße 105, Stb .,
1 Zim . u. Küche. Lioiöl

Dotzheimer Str . 146, 1,
„schöne. 1-Zim .-Wohn. _
Dreiwcidenstr) ' 4, Hth. 2.
1 Z. u. K.. 15. 10. 1482

Eleonorenstr 8 1 Zim. u.
Küche. R. 88100

Erbacher Str . 9, Frtsv -,
l -Zlm.-Wohn. zu verm.
Näh. Hth. P art . 960

Faulbrunnenstr . 8 1 Z. u.
..K, B^ Fsp, l ._£ ;ft._ 1375
Feldstr. 3 sind neu herg.
I -Zim .-Wohn., Küche u.

JSammet 3._ö.J )l .JB ._1141
Feldstr.,9/11 , 1_3 „ K^ 1385
Feldstr., 1S,B ^. FZ . u. K)
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 961

Feldstr. 19_ 1_ 8hn ._u. K.
Frankenstr .,8 , ^ .,D , 1 Z.'
Frankenstr . 11 gr. P .-Z.
u. Küche. Näb. Laden.

Mauergasse 17.
Dach, 1 Zim., Kammer u.
Küche u. Mietnachl. für
Hausverw . zu vm. Räh.
daselbst bei Größer . _

Moritzstr' 15" Frtsv .. 1 Z'
u . K.,,Sth .^l,St ._ 966

Nerostr. 6. 1. 1 Zim. u. K
auf 1., Oktober^ 142€i

Nettelbeckstr. 13. Sb .. 1Z)
u. Küche. Näh. Hochv.,r

Nettelbeckstr. 18. H.. 1 Z.
u. Küche zu vm. J310563

Nettelbeckstr 21. P , 1-Z
, W.,Anz .^ l1—2.^ 810422
Öranienstr . 2 Dachwohn.)

1 Zim. u. Küche an ruh.
sol. Leute. Näh. «Ltarck,

. Rheinstratze.56, 2. , 1524
Öranienstr . 54,,H . D., 'l Z
Räucnth . Str ., Fsp.. 1 Z)
. N.,Rüdesh .,Stw 31., ! l.
Rüeing. Str . 13. Hth. D ).

l -Zim.Mohn .,zu v. 1315
Riehlstr.,17 .,D .., l -Z.-W
Röderstr. 3 l -Z.-W.. ' 16'
Römerb^ ltz. l -Z.-W._ 927
Römerberg 27 1 Zim., K..
K. R. Roller. Vrh. 1406

Schachtstr) 5 1 Z.. 1~ K
(Mtb .),soF 3U_ bm._ l_288

Schierstein) Str . 11 1 Z..
,K .,an einz.̂ 3,, Lth . 1445
Schwalbacher Straße 83
, Zim .,u .^ Küche,zu^ >erm.
Steingaffe 16 1 Z. u. K.
Steiu «),17,l,Z ..L ._ 974
Walramstr . 9. V., l -Z.-W.
Ms., K.. si o. sv. N. dorts.

, oder Dotzheimer Str . 91.
'Walramstr . 13 1 Z.. K.
Walramstr . 22, V., l Z.)
, K,, K., an kl. r . F . 1493
Wellritzstr. 11 1 Zimmer,
,K ., u. K.̂ zu .verur., 1518
Wellritzstr. 22 gr . I -Zim .-
Wohn. sofort zu v. Näh.
Müller .^ th.^ ._ 1529

Wellritzstr. 27 1 Dachw.,
1 Zim .. K. u. K. 1503

Westendstraße 4 Zim . u.
Kuche. B.̂ N.,1 l. 811222

Westendstr. 15, Gth. Erdg.,
Zim ., Kücke. Keller vom
1. 10. 1918 ab. monatl.
20 Mk., zu verm. Näh.
Vorderh._ Erdgesch., 1517

Westendstr, 23, S „,1,Z .. K)
Wörthstr 22. P .) 1 Z. ü)
K.. mit Abschluß., 1479

Porkstr. 23 1 Z. u K. im
Abschl. an einz. Pers . f.
1. Okt. Näh. Lad. 87844

Großes Zimmer.
Sonnenseite , mit großem
abgeschl. Erker u. Küche,
mit Badbennbnng . im
1. Stock, an eine oder 2
Personen zu vermietdn
Emser Straße 27.

2 Zimmer.
Adlerstr^ 13̂ 2-Z.-̂ L. ^ bill.
Adlerstr.  2 3 2' Z., K.. K.
Adlerstr̂ 2'6 2 Z^ K., 1507
Adlcrstr.,28 2' Z..L . R,P.
Adlerstr ,̂35 2 Z..,K ..,K.
Ädlerstr.,59 2,Z),u .̂ ..
Adlcrstr. 65 2° od. 3-Z.-
Wobn.. ev. mit Arbeitsr.

Am ' Römertor 3 Mani .-
Wohn., 2 Zim., K., Gas.
W.. Abschl., 1. Otk., an

_einz. Pers . zu vm. 1508
Bertramstr . 19, L>̂ ,2,Z.
Bismarckr. 39,2 Fsp., Z., K.
Ble chstr/27 , H) D.. 2, Z)
Bleichstr. 39 2 Z.. .« ., D.
Näh. Hasselbä cher. 810708

Blücherstr. 5. H. M.. 2
K. , N. Bismarckr . ^6. IO

Bül-wstr. 7. S . D ., 2 Z.
Castellstr. 4/5 sch. Ms.-W),
2 Zim. u. K., Abschluß,
auf sof. Näh. 2 _ 1240

Castelstraßc 10, P .. 2 Z)
u. K. N. Adlerstr. 7. 1520

Dambachtal 14, Gth. Ms..
2 Kam. u. Küche an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philivvi,
Damb achtaI_12,_ 1._ 1050

Drüdenstr . 8, M. D .. 2=3 ..
“3. R. V., Pfefsermann.

Ellenbogcngaffe 6 2 Zim.
u.,Küche zu verm.̂ 1318

Eltvillcr Straße 12. Mtb"
2-Z.-W. Näh. V. P . r,

Einser Str . 46, Gth. P ..
2,Zim . N.̂ das.,1 ._ F 642

Emser Str . 69, G.. 2-Z.-
Wohn. sof. od. spät. 978

Erbacher Str . 6, H„ 2 Z)
Feldstratze 3 sind neu her-
gerichtetc 2 - Zimmer-
Wohnngen zu vm. 946

Feldstr. 8, Scitenb . Dach)
JL 3 .,Jt ..J | .,_ 16_ f £i .,Jpr.
Feldstr. 18. S . D.. 2 Z., K.
Feldstr., 1?_ 2_3nn .^ t. ,K)
Frankenstr . 7, H. D .. 2 Z,
Fraukenstraße 15, Dachst.,

J0,, _240 Mk.
Franke nstr. 19, H., 2-Z.-W
Friedrichstr. 27 abgeschloss.
2-Z.-W. an rub.  L .. sos.

Georg-Auguststr. 6 2-Z)
^Wohn., Hth. N. Erdg. l.
Qkncisenastr. 11, H„ 2 "

Werderstr. 10 2- u. 3-Z.
Wohn, zu verm.. Stb . l.
2 St . u. Erdgesch. Näh.
bei Waßer . Hth., od, bei
Wehoandt. Dotzheimer

. Straße 91. _ 810713
Westendstraße 20, Hth.,
2 Zim . ii, Küche. 88 658

Westendstraße 39. Hth.
2-Zim.-Wohn. _ 1314

Winkelec Straße 6 Dack.
2 Zim.. Küche. 89948

3 Zimmer.

Göbenstr.J9,2 -Z._
Hartingftr . 1, P .. 2 Z. u.
Küche, neu herger., billig.

Hclenenstr .,18 , H,. 2-Z.-
Hellmund'str. 27.Jd .,_ 2,Z)
Hellmundstr . 46, Dachw.,
2 Zim . u. Küche. _ 1513

Hirschgr. 8. 1, 2 Z. u. K.
. z. 1. Okt. Näh. P . 1489
Hirschgräben 10, 2, 2-Z.-

W. N. b. , Hörr^ 1̂ ,1464
Hirschgr, 30,2-Z.-W., ksi F)
KarlstrWl8,,Mtb .. 2̂ Z., K)
Kellcrstr^,5 Ms)-W.. ,2,Z)
Kellerstr. 31 2-Z.-W. mit
Küche, Eing . durch den
Laden, v. Okt. Näh. bei

. Frau Grub «r^ m,Haus e.
Kicdricher Str . 9, P . r ..
2 Z) u. K. awf Nov. 1523

Kirch»., 49, 4, , 2-Z.-Wohiu
Kirchgäffe 51 2 Zimmer u.
Küche zu verm._ ,1509

KIciststr. 8 2-Zim.-W.,' P)
,Zu erfr . Bdh. 1.  1,505
Lehrstr) 12. 'Mtb.. 2L .-W)
Lothr. Str . 28, Hth.. 2 Z'
Marktstr . 22, Stb . Frtsv .)
2 Z. u. K. an ruh . Miet.
Näh. Vdh. Griesel . 1003

Maucrgaffe 3/5 2 bis 3
Zim ., Küche u. Keller zu
verm._ Nah. im Laden.

Mauerg . 11, Fsp.. 2 JL .K)
Michclsberg 20) Hth. D .,
2 Zim. u. Küche. ^ 1271

Moritzstraße 18, Dachw.,
2 Z.,u .^ tüche,zu L, ,135^

Moritzstr. 24. Hth. Frtsv .,
2 Zim ., Kückie sof. Näb.

,im,Laden .,Drogcrie .^ 989
Nerostr .,11^ ,Z . u. K.̂ Zb,
Öranienstr . 4 2 Zim . u.
. K^ N.,Kirchg.̂ 51.H510
Oranienstraße 17. H D.'
2 Zim. u. Kücbe. _ 1441

Öranienstr . 25. SB. Fsv..
2 Z., K.. an weibl. Vers.

Öranienstr . 60 eine Ms.-
Wohn.. 2 Zirn. u. Küche,
auf 1. Okt. zu vm. Ääh.
Vdh.,P .^ G., Pesch., 1525

Rauenth . Str . 9," Mtb^
,2 -Z.-W., sof uJ_Tü._B3068
Rauenthal . Str . 12, Mtb .,
2-Z.-Wohn. sof. od. spät.
Nph.̂ Luisenstr .̂ 9._ F638

Rauentü , Dir . 14, V.. 2~3)
Riehlstr. 11 mehrere kleine
Wohnungen von 2 Zim.
u. Küche, sowie 1 Zim.
u. Küche zu v. Näh. bei

jnau§ ijWt6 ._3i_F642
Mi >erstr^ 3 kleine 2-Z.-W
Röder str . 15  2 Zim. u.  K
Römerberg 6 2 Zim.. K)
Dachwohw_ 1444

Römerberg 7. Hth. Part,
2-Zim.-Wohn. zu verm.,
monatl . 20  Mk ._ 1486

Römerberg 35 2 Zimmer
u Küche zu verm. 1455

Saälgaffe 24/26 2 Zim . u
K. zu ve rmieten ._ 1282

Saalgaffe 32 Ms.-Wobn,
2 Zim, 1 Kiiche._ 1456

Schachts tr 11  sch) 2-L .-W
Schwalbacher Str . 6, Hth,
2-Z.-W. Schaefer. , 1010

Schwalb. Str . 41 2-Zim.-
Wohn. sofort zu verm.

Schwalbacher Straße 44.
Hth D, 2 Z. u. K. sos.
od. svät. zu vm. Näh. b.
Haus ver walt.  H . 2. 1011

Schwalbacher Str . 77. V.
Mans .-W, 2 Zim.. K,
Keller. Näh. P . 1327

Schwalbacher Str . 85. V.
,D^ , sck.̂ -Z.-W.̂ NähWB.
Kl. Schwalbacher Str . 4
D achw.., 2_  K . 1519

Scdanplah 4, Mtb. Ms,
2 Z„ K, cm r . M. 1528

Dteingasse,10, 2 Zim , K)
Stcing .,12,2 -Z.-W_ N,l)
Steingasse 32. H. 1, 2 Z.
,u . Küche zu verm. 1453
Steina , 34 2 ssim, Kücke
Walramstr . 23 2 Z. u. K)
Webergaffe 3. Hth. Dachl,
2 Zim . nebst Küche ohne
Gas , ohne Abschl, mtl.
21 Mk. zu verm. Näh.
das.̂ Gartenh . 2 St . r.

Weberg) 34 2-Z.-W, Dach,
Abschl, an r. Leute. 1514

Weberg.,50 . H. _ 2-Z.-W
Weilstr. 6. H. 2. 2 Z, K.
, N. das. u . , Röderstr . 26.
Weilstraste 14. Hth, 2 Z.
u Kücke bei Verr . von
etw. Hausarh ^ Okt. 1399

Wcllritistr) ' 45. Fsv, 2 Z)
u. Küche an ruh. Leute.
Näh bei Kahn. 88934

Adlerstr. 13 3-Z.-W. Big.
Adlerstr. 35 gr. 3-Zim .-W.

l ._ 10, _ a._ £»cmöm.=58€tE
Am Römertor 7 3-Z.-W,
auch paffend für Büro.

, zu,verm ._ Näh.,1,links.
Blücherplatz 2,1 l, schöne
,s onw, 3-Z^ W.^ mit^ Bad.
Dotzh. Str . 171, V, 3 Z)
u. K. aus 1.  QLi ._ B7749

Ellenbogeng. 3, 1, 3—4-
Zimmer -SWohn, Küche u.
Keller zu verm. 1395

Faulbrunnenstr . 9 3 sch.
Z. u. K„ im H. P , sos.
zû verm._ Näh., 1. 1362

Friedrichstr. 8,' Hth. D,
3̂ 3 .-W.̂ N._§ ausm ., H. 3

Gneisenaustr . 12̂ 3-Z.-W^
Grabcustr . 20. 1, 3-Z.-W,ev. mit Laden u. Werkst.
. Näh.,Luiscnstr .̂ S.,P . ,
Hellmundstr. 49, 1, 3-Z.-
. Wohn,,,zum L 10. ,87741
Karlstraße 39, Dach. 3 Z.
u. K.̂ äus,gleich ._ 1451

Kirch«. 49, 1_ J =S .;2B)
Langgasse 41, Sth . 1) eine
Wohn, von 3 Zim. u.
Küche, sowie eine kleine
Frtsp .-Wohn. aus 1. Okt.
zu vm. Näh, im Laden.

Luisenstr. 43, 2. 3-Zim)-
Dackw. mit Küche sofort.
Zu erfr ^ b. Guldin .,89439

Moritzstr. 21. b) Dr . Bock)
8-Zim.-Wohn. u. Küche,
Hth, mit Hausmeister-
verw. an r.JEeute . 1334

Moritzstr. 72 8-Z.-W, , H)
Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z)
u ,̂Küche zu, verm._ 1331

Nerostr. 27, H. Fsp, sch)
3-Z.-W, N^ H. 2_o.J8^  2.

Platter Str . 77 kl. 3-Z)
Wohn, 350 Mk, an ruh.
Leute zu verm. Näheres
daselbst̂ vormittags.

Rauenth . Str . 12, Hp. u. 1
3-Z.-W. N. Luisenstr. 19

Rheinstraße 47
3-Z.-Wohn. per 1. Okt. zu
v, Vdh, Pr . 659 Mk.
Näh. Blum enlad. das. ^

Römerberg 14 3-Zim.-W,
Vdh. 1, 2-Z.-W, Hth. D,
l -Z.-W, « tb. zu verm.
Nah. Hth. 2 St.

Schwalb. Str . 52~ l ) 3,8.
Steingaffe 14 3-Z.-W. zu
verm. Näh. H. V. 1487

SteiM .,34,3,Z , L .,N .̂ )
Taunusstraße 44 3-Zim.-
Wohn, Part , a. 1. Okt.
zu vm. Wh . 2. St . 1234

Westendstr. 39, 1. 3)Zim .-'
Wohn., 1. Ja n. 8 10687

Sch. 3-Zim .-W. m. Söalk.
u., reich!. Zu>b. gleich od.
spät. z. v. Näh. Sonnen¬
berg. Adolfstraße 7.

4 Zimmer.
Bülowstr. 3, Sonnenseite
r , ges. Lage. 2. Et , 4 Z.

. cl-,L ..,Bad,ab 15. Sevt.
Gr , Burgstr . 17." 3. 4 Z
Kl. Burgstr 9 4-Z.-Wohn)

mit Zub . sof. 0. so. «lange
,Zert von Arzt bcn.l F208
Dambachtal 10 SB. u. Gth

Erdgeschoß, 4 Zim, Gas
elektr. Lichtleit.. Bade¬
einrichtung z. 1. 10. 18
zu vm. N. C. Philivvi.

„Dambachtal 12_ 1. 1055
Dobheimer Str . 114. 2.
4-Zim.-W. sof. od. spät.
N. Zigarr .-Laden. 83076

Goethestr. lg . gr. 4-Z.-W^
Hellmundstr 22. 1. 4-Z.-
, W.,m . Zuch,zum,l . Okt,
Hellmundstr. 41 4'-Zim,-
Wohn, sof. zu vm. Näh.

, Hausm ., Herborn ._B8794
Hellmundstr . 43, 2, 4-Z.-

Wohn. sof. 0. spät. Näh.
Luisenstraße 19._ F639

Kellerstr.,ll,4 -8tm,N ., 13)
Marktstr . 12 4 Z. Bälk,
Küche. Sveisek. u^ Zub,

, sof. od.^ . 10. N. ,V .̂ 2 r.
Moritzstr. 29 ist eine sch
4-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Sausbcs .-
Vereins , Luisenstr . 987

Oranienstraße 22, Vdh. 2)
4-Zim.-W. sof. od. spät.

.Näh . Lnisenstr^ lS. F638
Philippsbergstr . 17/19 sch.
4-Zim .-Wohn z. 1. Okt.
Näh. 2. Stock t ._ 1224

Obere Riehlstr. 16, 1. Et,
auf sofort od. 1. Januar
1919 eine schöne 4-Zim .-
Wohnung mit Zubehör
zu vermieten ._

Röderstr. 26 4 Z, 1, Et,
Bad . 93aIf.._ @I._ u._ Gas

Rüdesh.,Str . ,34^ 4̂ Z.^W,
Schwalb. Str . 4, 1 4 Z.
u. Zub . z. 1. Okt. 1041

Westendstr. 38, 1. 4 Zim,
Küche, Diaus. sofort oder
sväter zu verm. Näheres
Part . Iks. od. Lellmund-
straße 33. b. Stoll . 1515

Taunusstr . 64, Gth, 4
W. sof. N. Usinger. F2_

A'orkftraße 9, 1, 4-Zi 'm.-
SWohn, Sonnens . 1289

5 Zimmer.
Adolfsallee 35, 1, neu her-
gerichtete 5-Zim. - Wohn,
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. S tock. 1408

Ädolsstr. 1. 1. 5 ' Zim. u)
,Zubehör,zu Lerm . _ 1363
Adolfstraße 8, 1, 5 Zim)
Wohnung, groß, auch
für Büro geeign, sofort.
Näh. b,Hausmstr .,1057

Albrcchtstr. 16, 2, ' 5 Zim.
sos.,Näh ,̂3 . Stock. 250

Bismarckr. 39 5-Zim.'-W.)
3„St , zu,v . Näh^ l .„ 1440

Drüdenstr . 4) 2, 6-Z.-W.
auf sos. Näh. b. Nochcr,
u. Luisenstr . , 19._ FJi39

Emser Str . 46. l)' 5 Z. u.
Zub. s. 0. spät. Näh,, K.-

. Frdr .-Ring, 56. _ F250
Emser Str . 47 sch. 5-Zim.
Wohn, mit reichem Zub,
Bad, Gas , el.̂ icht. 1272

Gustav-Adolfstr.' 9, P , 5-'
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
Luisenstraße, 19._ F249

Herderstr . 2, 1, 5 sch. Z,
„El, . Bad, . r. 3b .JR .J3, 2,
Iahnstr . 1 sch. mod. 5-Z.-
W,,l .Mt,L . 1. Okt. 1177

Iahnstr . 42, 2. Et, ö Z,
Küche u. Zubehör. Näh.
daselbst oder Adelheid-
str. 28, 1. Tel . 676. F652

Karlstr . 4, 1, 5-Z.-W. mit
Zub . zu verm. Näh. bei
Wgtlin , Parterre.

Karlstr . 37, 2. 5-Zim.-W,
. Zb. Näh. 3, 9—12. 87806
Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn, sos. od. spät., 1064

Klarenthaler Dtr . 5 5)Z.-
„Wohii.,WH .,P . r . 83083
Lahnstraßc 6 sch. 5-Zim .-
W. N. Herdersir . 17. 937

Moritzstr. ' 21. b. Dr . Bock)
5-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubch, Gas und elektr.
Lickt, Kohlenaufzug und
Treppenbeleuchtung. 1333

Moritzstr ,̂52, , 2. 5-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn, besteh, aus
5 Zim . nebst Zubeh, zu
vermieten . Näh. Büro
des Sausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße._ 986

Nikolasstr. 20, 3 u. 4, W,
5 Z, Zub, sof. 0. sp. N.
K. Koch. Luisenstr . 15, 1.

Rheinstr . 117 herrschaftl)
b-Zim.-Wohn, Südseite,
Näh, im 2. Stock. 1280

Scheffelstraße 2, 1. Stock)
5-Z.-W, Küche. 2 Balk,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh  Part . 1075

Schwalbacher Str . 6, 1.
schöne 5-Zim.-Wvhnung.

„Gas u. Elektr. _ 1292
Webergaffe 7 5-Zim.-W)
a. für Gesckäitszw. 1078

Wilbelminenstr . 37, Villa.
Sochp, 5 Zim. zu verm
EZnzus. 10—-4 Uhr._©ro&65-Zim.-MhMg
1. 0. 2. St , Rheinstr . 115,
mit Balk, Bad. Gas . el.
Licht u. reich!. Zub. bald
od. später, zu v. N. das.

6 Zimmer.
Adclheidstr. 72 6-Zim.-W,
im 2. Stock, nebit Zube¬
hör zum 1. Oktober zu
vermieten . Näheres da¬
selbst. Erdgeschoß._

Ndelheidstraße 94. 1 S*
6-Zim .-Wohn. ans i. Okt
oder sväter zu vm. Näh
das elbst 3 S tock_ 1367
Ädolssallee 29
sch. 6-Z.-W, Zubeh.. P.
Näh.,Hausmstr . daselbst

BiSmarckrin« 4.' Hochvcirt)
sch 6-Z.-W reich! Zub
Näh. h. Hausverw . Drei-
weidenstr. l , P . r , u.
Rheinstr . ^ 2,lLandesbk .)

Gr . Burgstr . 14. 1. 6-Z)
Wohnung mit Zentral-
heiz. u. elektr. Licht zu
vm Näh, das. Lad. 1383

Dotzheim. Str . 35 6-Z.-
W, 3. Et , sof. bill. Näh.
das. 2. Et . r . o Adelheid-
str. 28. 1 .Fspr . 676.,F651

Dotzh. Str ) 38 6-Zim -W,
2. Stock. Näh,P _ 1098

'Friedrichstr 40, 2 I, Ecke
Kirchg, sch. 6-Zim.-W
u.,reichl .,Zub .,sof . ,1099

Herrngartenstr . ' 5 schöne 6-
cd. 5-Z.- W, r. Zub , neu
berg, Gas , elektr. Licht,
sof. od. später zu verm.
Näh. das, 2 St .„ r , ,1100

Iahnstr . 7 schöne"6-Z.-W.)
2. Stock, inkl gr . Bad.
Balkon u. Zubeh, Gas
und elektr Licht, auf
l^ .Ojt .^ Näh .̂ V. , 1403

Kirchgäffe 20, 2. 6-Z)-W)
nebst Zubeh, bisher von
Herrn Zahnarzt Märker
bew, a. s. Arzt o. Rechts-
anw . geeign, ab 1. 1. 19,
ev. früh , z. vm. N. das.
o. Photoh Tauber ., 1521

Kirchgäffe 22. l) sch. 6-Z.-
W, sei.'her v. Sanitätsc.
Dr . Hevmann bewohnt.
auf 1. Okt. zu v._ 1246

Lanzstraße 18 kNerotal)
herrschaftl. 6-Zim.-W in
schöner ruh. Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W
3 St , 800 Mk, 1. Okt"

„evt . ,sof.,Näh . 1 l ._ 1,104
Moritzstr. 31, 3. sch. 6)Z'»
W, r. Zub.. El , G. K.
Balk, vollst. neu. sof od'

„fv.,N .̂ daŝ u^ Rapp,1l05
Oranienstraße 22. Vdh. 2)
6-Zim.-W. N. b. Egenol(
u. Luisenstraße 19. F355

Rheinstr . 46, 2) St , 6-Z)
Wohn mit Zubeb. zu v

„Näh . Lanoesbank._ F205
Rheinstr . 78. 1. St , 6-Z)-
Wohn. Näheres Rhein-
str. 83. P , 11—12. 1106

Schlichterstr. 6 ist d. 1. St'
6 Zim. u Zubehör, aus
sofort od. sväter zu ver¬
mieten. Näh. Augusta-
str. 19. Fernsvr .^ 93. 1306

Stiftsträße 12. 1. hübsch«
6-Zim.-Wohn. soi. 1108

Eckwohnung,
TannuSstr . 13 Ecke GeiS-
bergstratze. 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. L, Gas.
Ztrlh , sof. od. sv. Näh.
1 St ., bei,Saas 1108

Wilbelminenstr . 8. Erdg..
6-Zim.-Wobn. Näh. das
4 St . b. Knall u. Goethe-
straße 23. 1. bei Kals.

7 Zimmer.
Dotzheim. S tr . 8 7 -Z.-W.
Kaiser-Fr .-Ring 68 herr-

schastl. 7-Zim.-Wohn. m.
„reichl.^ Zubehör,_ 1436
Luisenstraße 24. 1, schöne
7-Zimmer -Wohnung mit
all. Zubeh, für Arzt sehr
geeign, a. 1. Okt. zu vm.
Näh. das. Tapeteng . 1113

^Rheinstrahe 381
Alleeseite, !

I schräg gegenüber dem
WLuisenvlatz, herrsch. I

7 - Zim . - Wohnung
mit allem Zubeh, a. JW. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet sich des. für
Arzt, Spezial , Archi¬
tekt usw, auch wegen |
ihrer zentralen Lage
zu Büros . Ansrag . i. |der Weinhandl . da '.

Taunusstraße 1, 2. Ober-
gesch. r , gr. Wohn, mit
2 Balk, Bad, Gas , elektr.
Licht usw. zu vm. Wh.
daselbst 3. Oberaesch. bei
Kanne u. b. C. Philivvi,
Dambachtal 12, 1. 1051

WelMch 40
1. Stock, hochherrschstl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reich!. Zubehör, Bad»
Prrsonenauszug , Gas,
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig . auf sof. oder
spät, ev. a. für erstkl.
Etagcngesch. Näh. Adel-
heidstr. 32. Anwalts-
Büro . Tel. 765. F651
■aaBHaMMK/m

7 Zim. mit reich!. Zbeh.
s. od. sp. Kl. Brgstr . 11.
Ecke Webergaffe. F208

8 Zimmer u. mehr.
Kapcllenstr. 95 mit Ausa.
Dambachtal , Villa, 8 Z.
m. Zb. (Zentralh , elektr.
Licht, W, SW.) mit schön.
Gart , in bcrrl . L. a. W,
z, 1. Okt, 2800 Mk. Ausk.
Karl Fuchs, Nerostr. 30. 1

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W, 1. u. 2. N. P . 1474

Läden «. Geschäftsräume.
Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. MH.
b. Hausmeister das. F652

Bismarckring 4, Laden u.
Werkst, beide m. Neben¬
räum , zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber,
Dreiweidenstr . 1, P art.

Laden
mit oder ohne Wohn, p.
für Gemüsegeschäft, sof.
zu verm. Näh. Prisser,
Gg.-Buguststr. 3, 2. 1107

Castellstraße 10 kl. Wirt¬
schaft zu verm. Näheres
Wörthiiraße 22. L. 1366

Dotzh. Dir . 35 2ab . u. 1 Z.
sof. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelhe' d-
straße 28,  1 ._ Fspr. 67 6.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Werk¬
stätte benutzbar, zu vm.
WH^ Mtb ., Part . r^ F642

Emser Straße 46 aroße
Werkstätte, zu vm. F 642

Faulbrunnenstr . 5 kleine
Lagerräume zu. v,_ 1420

Faulbrunnenstr . 9 gr. sch.
GeschästSr̂ mZüb . I118

Friedrichstr. 46' sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedri chstraße 48. H. 2,

Hermannstr . 3 1 Z. u . K,
P , als Lagerr . o. Wkst.

Lothringer Str . 25 große
belle Lagerräume vreisw.
sofort zu vm. Näh. bei
Brahm , Vdb. 1. F 646

Luisenstr. 17 Lad, ev. W.
Mittclstraße 1, Eckladen)
Nebear , gr. Kell. N. das.
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Marktstr . 22 Laden mit
Lager «. ev. Wohnung
zu verm. Näheres her
Griesel das. o. b. Meier,
Nikolasstraße 41.  1382

Moritzstr 37, Ecke Goethe-
straße, gr. Eckladen zu v.
Näh. Kronenberger . 1122

Moritzstr. 72 gr. Lagcr-
raum od. Werkst._ 1402

Neroftr . 27 sch. Lad. mit
Gal ., äutz. bill., sof. o. sh.
Näh. Stb . 2. St.  1120

Nerostraße 27, H., schöne
große Werkstätte sof. od.
später. Näh. S . 2. 11 24

Nerostr.  34 _ ei ne_ Werkst.
Oranienstratze 48 gr. belle
Werkstätten. N. 3. §645a

Werkstatt mit elektr. Kraft
zum 1. Okt. zu v. Näh.
Blnmenlad .̂ daselbst.

Röderstr . 26 Lagere , oder
Werkst., a. f.  Kohl . 1260

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. bill. Näh. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steig er, Bismarckring 30

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh, b. Roßbach.

Schierstei». Str . 27, 1, b.
K. Auer , sch. h. Lagerr .,

Werkst̂ zu^ benutz,
TauuuSstr . 19 kl. Sahen"

tu. ob, p. 3-Zim .-W . 781
Wagemannstr . 14_ Laden?
Wälramstr . 25 Laden, a.
f. Büro zw. od. Mö bel-E.

Webergasje7Laden.
Webergaffe 56 Laden mit
1 Z. u. Küche z. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 l. 1080

(I
geraum . Laden
auf April 1919 zu der-
mieten durch

Jmmobilien -Berkehrs-
Gesellfch. m. b. H..

. Marktplau 3.,_
Winkeler Str . 8 großer
heller Lagerraum . _ 1469

Wilhelmstr . 16 sind zum
1. Oktober oder früher
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 gm Fläche eignet sich
zu jedem größeren Be¬
trieb, Ausstellungsraum
oder deral . Näh. durch
Nathan  Heß ._ 1396

Schr. gr. Lade« billig zu
vm. Adlerttr . 43 P . 1289

! Meine Läden
mit Nebenräum . Näh.
Hildner , Bismarckr. 2.

Gute Existenz.
Laden Gr . Bur gstraßc 17.
Großer Laden
sof. o. sv. Kircha. 19. 11 33

Mer £fiöen
zu vermieten. Näheres
La m,gaffe 7._ 1241

Großes helles Gcschäfts-
lokal Langgaffr 41, erst.
Stock, zu vermiet. Näh.

..im Laden. _
Großer Lagerraum , lustig
u. trocken, zum Einstellen
von Möbeln usw. zum
Oktober zu verm. Näh.
Drogerie Lilie, Moritz.

.straße 12._ _
Büro von 2 großen Zim.
auf sofort od. spät. Näh.
Nikolasstraße 9, E. 790

Billen und Häuser.

MM . »
14 Zimmer mit reichlich
Zubehör und Garten so¬
fort zu vermieten oder
zu verkaufen. Näheres
im Tagbst-Berlag . 01
Mod. kl Billa , Heiz., el. L?
Garten , zu vm. Äna. u.
W. 845 Ta abl.-Bl. F647

Das Gasthaus

«B fttoir
in Klovvenheim ist vom
1. Oktober 1918 an als
Gasthaus oder Wohnhaus
zu vermieten durch den
Bormund : Jnstizrat Dr.
Jünger in Wiesbaden,
Nikolasstraße 6.

Wohn ohne Zimmerang.
Große Burgstraße 19

Ecke Mühlgaffe, ist der
Zwischen stock, in dem seit
über 20 Jahren Herrcn-
schneiderei betrieben w..
zum 1. Oktober vreisw
N. Buchhdl. Pfeil . 11Z5

In hochherrsch. Billa
— 1. Kurlage — ist
das eleg. Hochp. mit
Erdgeschoß sof. zu v.
Ged. Terrassen . Zen-
tralh . usw., gr. Gart
Anzusehen von 11—3
Sonnenberg . Str . 9,
Parkseite.

Drudenstr . 7 m. kl. Wohn
. N. .Schneider. Mtb . 1202
Schächtstr. K̂ kleine, Wohn.
Schwalb. Str . 71 Mans .-
Wohnung mit Gas und
Kochofen zu verm. 1435
Auswärtige Wohnungen.

Sonnenberg.
Wiesbadener Straße 83.
herrschaftliche Wohnung.
1. St .. 4 Zimmer. Küche.
Bad und reich!. Zubehör,
sofort zu vermieten. Be-
fichtiauna von 9—12 und
von 2—4 Uhr.

Einfamilienhaus , Eigen¬
heim. Eintrachtstraße 4,
6 Zim.. f. 1100 Mk. sot.
Näb. Schüt-enbofstraße 7.

Eigenh., Eintrachtstr . 5, 1,
;r. 3-K.-W., Gas . elektr.
licht, Starksrr. , sof. z. v.

Wnei-W.-WvhMg
mit allem Zubehör, frei
gelegen, am' Ende des
Kurparkes . in Villa, auf
sofort zu vermieten . Näh.
Hartmann . hier . Große
Burgstra ße 8.

In Billa
mit großem Garten u
Fernst . 4—8-Zim.-Wohn
zu vermieten Bierstadter
Höbe. Wartestraße 3.

Ricdstraße 28 1 Zim. u.
Küche, Gas , an Leute,
welche sich eventuell mit
an der Landwirtschaft be-
teiliaen , zu verm. _

Rambach. Burgstraße 19,
große 3-Zim.-Wohn. mit
reicht. Zubehör zu verm.
Möblierte Wobnunae».

AdolfSallee elegant möbl.
4—5-Zim.-Wohn. z. vm.
Adr. Tagbl .-Verlag ._ Oi

Schwalb. Straße 57. 2 r ..
3 sch. mbl Zim. u. Küche.

Wallufer Str . 12, 1, drei
möbl. Zim. nebst Bad,
Küche, Keller st vorn. H.
od. Ehepaar bei allein¬
stehender Dame . Besicht.
2—4 Uhr._

Eleg. möbl. Wohn.. 5 Z.,
Küche. Bad, Zubeh., gr.
Garten , Telephon sof. zu
vm. Besicht. 10%—12%,
Main zer Str . 17,  P art.

In hochherrsch. Billa
mit gr. Garten , vorn
Kurl ., ist eine elegant
möblierte Etage. 5 Z.
Bad usw.. zu vermiet.
Evt . Küche mit Sveise-
aufz. oder teilw. sehr
g ber. Berpfl f. 2—3
Pers . Ruhe- u. Pflegeb,
bev. Adr. Tagbst-B. No

Älbrechtstr. 25,_1, . Maus
Bleichstr. 30 Mansarde,_
Bertramstr . 20, V. D „ 1 l.
Zimmer zu vm. Näheres
Blumer , Kirchgaffe, 38._

Dotzh. Dtr .?2 chzh.^DLans.
Georg-Auguststr. 5. 2 r ..
2 leere geraum . Zrm. mit
Balkon u . elektr. Licht,
Sonnens ., ev. Küchenben.
u. einige Möbel sof. z. v.

Hellmundstr . 17. 1 a. 2 l.M
Hellmundstraße 23^ Msd.
Hellmundstr. 3l "hzb. st M,
Herderstr . 27. Fsp.-Z. mit
kl. M.. u. Kochh.. N. P . r.

Kirchg. 49. S .. 2, 2X2 Z,
Moritzstr. 18 1 l, .Zimmer.
Moritzstr^ 43,Ms ? a. e.. P.
Moritzstr. 56 gr . Frtsp .-Z.
Riehlstraße 3 sch. Mans.

an einz. Person od. zum
, Möbeleinstellen, zu öm._
Römerbrrg 34 ein leeres
. Zimmer,ah ^ .,Oktober_
Schulder , 9 _ 2 l.,Kamm,
Schwalb. Str . 85. Hth. st
kl. leeres Zimmer billig.

Sedanvl . 7 Fsv.-H % l-
Sedanstr . 1, P^ gr^ st̂ Z.
Seerobenstr .,9 . ,H .. ,st M
Seerobenstr . 11. Mb.. .Ms
Wagemannstraße 28 leeres
Zimmer z. Möbelunter¬
stellen zu verm Näh. im
Taablatthaus , Sckalter-
halle rechts._ _ *

Walramstr . 11 heizb. Ms,
Weilstr . 10, Hth. 2, separ.

gr. Zim ., 1. 10. N. H. P.
Westendstr. 21 Z. u . Msd.,
evt. a. z. Möbel-Einftell.

Fsv.-Z. z. Möbeleinst, sos
N. Bach Friedrichstr. 40

Zwei leere Zimmer zu v
Näh. Hellmundstraße 1.

Zwei ineinanderaehende
heizbare Wanjaröen

mit Wandkleiderschr. zu
vermiet . Kronenberger.
Moritzstraße 37. _

Gr . schön. Part .-Zimmer,
auf Wunsch möbl., auch
f. Büro vorzügl. geeign.
Näh. Rheinstr . 115, 1._

Leere Alans, mit Gas u.
Kochgel. Wellritzstr. 35, 2.
1—2leere Zimmer

Parst , in feinem Hause,
evt. zum Möbeleinstcllcn
zu vermieten . Näh. im
Tagbst-Berlag . Pi

Möbl. Zim., Mans . usw.
Adelheidstraße 85, 3. gut
möbl Zimmer für H. _

Älbrechtstr. 17, P .. Kaiser,
m. W.- u. Schlafz., 1. Okt.

Älbrechtstr.. 24,l, _ m, Ms.
Älbrechtstr. 25, 1, g. mbl.
W.- u. Schlafz.. Elektr.,
eig. Eing . Änz. b. 5 Uhr.

Bleichstr. 26, 2, sch.,rn . Z.
Dambachtal 2, 2, g. mbl.
Zim., scp.. Eing ., el. L.

Dotzhcimer Str . 31» 3 l„
gut möbl. Zimmer , evtl.
Mittagstisch.

Geisbergstr . 26 mbl. Frtsv.
nu Kochgel. zum 1. Okt.

Gerichtsstr. 1, 2 r .. m. Z.
Göbenstr. 33, 1 st. mbl. Z.
Goldgaffe 2 gut möbliert.
Zimmer mir oder ohne

^ens „, auch an Dauerm.
Herrnmühlgaffe 9, 2 r.,
mbl. Zim. m. voll. Pens,

Kirchgaffe 23, 2, fein mbl.
Zimmer , Balkon. Elektr.,
Zentralbeiz ., separ. Ein¬
gang, m einem modern.,
ruhigen Hause 1. Okt.
zu vermieten.

Nikolasstr. 8, 2. m. Zim.
mit^ Verpflegung,zu vm,

Oranienstr . 10, 1, g. mbl.
Balk.-Zim. m. 2 Betten.
volle Pension, billig ._

Roonstr. 6, 3, möbl. Zim.
bei ält . Wwe., ev. Pens.

Scharnhorststr . 24, P . r ..
2 möbl. Zim., a. Wohn-
u. S chlafz.. auf 1. Okt.

Schlichterstr. 13. 3, srdl.
sonn. mobl.,Iim . zu,vm.

Schwalb? Str . 57. 2r .. sch.
m.̂ Erkerz. «Schöbt.),v ^P

Schwalb. Str . 57. 2 r„ g.
^m.̂ Balk.-Z.̂ m. r . ,Pens.
Schwalb. Str . 69, 2 st, m.
sch. sonn. Zim., reichl. P.

Sckwalb̂ Str . 713 m.. Z?
Schwalb. Str ." 85, Hth. 1,"

eins, rrt, V. P.
Stiftstr . 24. Hp.. behagl
möbl. Wobn- u. Schlafe
zim. in ruh. H., m. Klav.
u. Elektr. bill«g,zu,verm,

Rorkstr. 18, 1 r„ g. m. Z?

6d)ön möbliert. Zimmer
mit guter Pension zu v
Webergaffe 38. 1 Sst

>1. SM über zwei
Zimmer

levt. mit Pension) zu v
in feiner Familie . An¬
zusehen 9—10 u. 2—4.
Räb. im Tagbst-Äerst Pm

Leere Zim., Mansard . rc. Gesucht für Auf. Oktbr.
autmöblierte . sonnige, sehr

\. ruhig u. freigel. Wohnung
,2—3 Zimmer , davon ein
recht großes), mit voller
Berpfleguva für 2 Pcrs.
Glasveranda erw. Anqeb
mit Beschreibung d. Woh¬
nung und Preisangabe u.
A. 232 Tagb st-Berlag ._

Ehepaar sucht ruhige
möbl . Wohng.
«3 oder 4 Zimmer), in g.
herrsch. Hause, mit Küche
od. Küchenbenutzung., An¬
gebote m. Preis u. »?. 867
nitjtn . Taabl .-Bcrlag . _
Möbl. Wohn- u. Schlaf,
»immer, leere Küche ge»
sucht. Offerten u. P . 8b8
an den Tagbl .-Verl ag.

Keller. Remise«. Stall , rc
Dreiweidenstr . 4 Stall m.

Remise, ev. Wohn. .956
Hellmundstr. 31, Stall z. v
Nikolasstr. 28 Weinkeller

mit Pack- u. Büroräum.
zu vm. Näh. bei Justiz¬
rat Guttmann . Oranien-
straße 15. _ 1485

Scharnhorststr . 34, 1, Stall
f. 2 od. 3 Pf . o. Kleinv.

«geW
lWmImhiw

mit Garten oder 6-Zim.-
Wohnung mit Zubehör
sofort zu mieten , Haus
event. zu kaufen gesucht.
Angeb. mit HauSbeschrerb
und Preisangabe unter
2f._ 238 an den Taabl .-P.

Suche auf saforl
1-Zimmer - Wohnung mit
Gas . Off . u. B. 279 an
Tagbl .-Zwgst., Bismorchr

2-Zimmer -Wohnun»
1. November gesucht. So
fvrtige Offerten u. S . 868
an den, Tagbl .-Verlag . ,

Beff. linderst Ehepaar
sucht zum 1. 1. 19 2-Zim.-
Wobnung mit Zubehör
event. Frontsvitze. in mit
Hause. Ofs. «. K. 868
an den Tagbst-Berlag.

2—3-Z.-Wohn.
mit kl. Stall . Nähe Geis¬
berg gesucht. Offerten n.
L. 865 an den,Taghl .-V.
" Abgeschloffenegut möbl2- 3-ZiMel-MhNIlg
mit Küche, mögst elektr.
Licht, in gutem Hause u.
Lage, zum 1. 10. aesuckt.
'Offerten unter I . 869
an den  Tagbl .-Verlag.

2—3-Zimmer -Wohn.
mit Küche in g. H. von
2 Damen zum 15. Okt.
«es., ev. Teilwohn . Ofs.
u. L.  866 a. d. Tagbl .-Vl.

Einzelne Dame
sucht ö-Zim.-Wohn.. am
liebsren Mitte der Stadt,
inn Preise bis 700 Mk.
Gefl. Offerten u. W. 868
an den Tagbl .-Verlag .

neuzeitl . einger., in Villa,
oder kl. Haus m. Garten
bevorzugt, z. März 1919
oder früher gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe
u. B. 860 Taabst-Derlaa.

Möblierte WohMg
3 oder 4 Zim ., mit Küche
für längere Zeit sofort
zu mieten gesucht. Ang.
mit Pvcisang . u. A. 239
an den Tagbl .-Verlag.

i Mmietll
suchen 1 Wohn- und zwei
Schlafz, (möbl.), mögst m.
voller bürgerst Kost. Ang.
mit Preis unter I . 860
au den  Tagbst -Berlag_

Zwei Damen
suchen 2 aut möbl. Zim.
iSüdviertel ) mit Mittags-
tifch u. Küchenbenutz. in
hefferem Hause. Oft . u.
Z. 860_ an den Tagbl .-Vl.
Fräul . sucht möbl. Zim.
mit Mittags - u. Abend¬
tisch zum 1. Oktober. Off.
u. R. 279 Tagbl .-Verlag.

Acltere Dame
sucht gut möbl. Zimmer
mit Verpflegung in ruh.
Haushalt od. kl. Pension.
Zentralheizung erwünscht.
Westend ausfleschl. Gefl.
Offerten mrt Preisan¬
gabe unter T. 868 an
den Tagbl. - Verlag er-
beterr. . . .
Geb. ruh . Geschäftsdame
sucht in nur beff. Familie
möbl. Zim., wenn mögl.
mit Klavierbenutz. Off. m.
Pr .,u . D. 867 Tagbl .-Vl.
Beamter s. als Dauerm.
mbl. Z. m. Berpfl ., Nähe
Lessingstr. Off. m. Preis
u,. O.. 867 Tagbl .-Verlag.

Gntmöbliertes . separat
gelMves , ungestörtes

Zimmer
von Herrn sofort gesucht.
Offerten unter N. 867 an
den Tagbst-Berlag.

Oiesucht2 möbl. Zim..
Parst , als Wohn- und
Schlafzim.. Te' evhon im
Hause. Nähe Rheinstraße
Offerten mit Preis unter
D. 869 Tagbl.-Berlag.

Gesana studierende
Dame

sucht autmöbl . Zimmer
auf 1. Okt. bei beff. Fam.
mit voller Pension «Kla¬
vier erw.). Angebote u
Z 868 an den Tagbl.-B

Dame sucht
bis Avril behaglich aus-
aestatt. sonnig. Zimmer.
Zentralheizung u. Billen¬
baus bevorzugt. Ang. u.
j^ . 866 an den Tagbl .-B,

2 Zimmer mit Licht
u. Küchenbenutzung zum
1. Nov. von Mutter u.
Tochter im Zentrum zu
mieten gesucht. Oss. u.
F . 868 a. d. Tag bl.-Verlag.

l gr. I. Zimmer
z„ mieten gesucht für fg.
Ebevaar , in Nähe des
Bahnhofs . Offerten unt
L. 868 Tagbl .-Berlag,_

Besserer Herr
s. gr. leer. Zim . Öff . m.
Breis u. I . 868 Tab !.-Vl.

Zu mieten gejucht
großer , heller, möglichst in
Mitte der Stadt gelegener
mindestens 400 Qm . groß,

Lagerkeller

Kuvkerstich in Nußb.-R.
n. Glas , 80 X 130, zu ver-
kauifen. Näh. Reygrrs,
Wielandstraße 14. 1. ^ .,

Hammond-
Schreibmaschine

prcisw . zu verk. Tetzlafk
Westendstraße,20 .,2 ._
Schülergcige mit Kasten
u. Bogen zu vk. Scheurdr,
BleiMraße ^ 35,, 1 I._
Mandolinen u. Gitarren,
einige gute gesp. Jnstrum .,
Violine billig zu verk.
Seibest^ Jahnslr . 34, 1 t.

Schöner Perser Teppickß
3% zu 4%, zu verkaufen.
Ifab . bei Müller , Julius-
siraße 2

Schöner groß. Arminster-
Tevvich. rot. Preis 420
Mark, zu verk. Mäher.
Aarstraße 40. 1._ _
Salon -, Schlaszim.-Einr„
Cbaisel., zu verk. Brteger,
Schützenbofstraße 7.

Zu verkaufen
emeZimmer-Emrichtung
besteh, aus Bücherschrank,
Trum ., 6 Rohrstübl zw er
Tischen, fern, versch. et.
Beleuchtungskörper. 2 ers
Bettstellen mit Sprungr.
Tische, Waschtische u. a
zu verkauf. Blumenthal
Biktoriastraße . 18. _

„ r n » Hocheleg. Herrenzimmer,
mrt Wasserleitung . Be- £ ;„<,[  s,ch n Schlafz .,
lcuchtung u. geqebensalls !^ n° Nusib zu verk An-

* ',* «« ^ Ä ’& e« ton 9- 12 Uhr
vormittags . Händler der

Kommode tu verk.
Näh. Ludewig, Druden-
str^ 3,_H- 2,,zu spr. nachm.
Neue Küchen-Einrichtui»
und Schreibtisch zu verk.
Werderstratze 8, Sth . 2,
bei Krebs. ,
MWö .WWEinr.
.2tür . Kleiderschrank, ein
Kinderstühlchen bill. zu vk.
G«eisenaustraße 12. Näh.
Wrh 't .̂ b. Voßmerbäumer.
^ » aartrockcn-Avvarate
für Friseure bill. zu verk.
Jung , Bisin arckring 37.

mit Aufzug für
Fässer versehen.

Oraniensiraße 5
Mili tär -LebenSmittelamt.

Ein Garten
zu mieten gesucht. Off.
u. H. 866 Tagbl .-Verlag.

s FM>»MhMe )
Herrenheim

..Billa Medici"
Zimmer mit u. ohne Ber-
pfleg. Frankfurter Str . 9
und Rbernstraße 1._
' Pens . Offenst Grünweg 4,
Südzim . mit u. o. Pens.

Direkt am

Elegant möbl. Zimmer,
mit guter reich!. Verpfl .,
in kl. f. Fremdenheim , zu
verm. Dauergäste Er¬
mäßigung . Bad . Balkon,
elektr. Licht. Test im H.

Pension Reeder.
Taunusstraße 22. 2.

Wir suchen
in nächster Nähe von Wiesbaden

kleineres Fabrikgebäude(Sheetbau)
zu mieten oder zu kaufen. Offerten unter
A. 236 an den Tagbl.-Verlag.

Der Konserveubctrieb der Abteilung VI
vom Roten Kreuz sucht zum 1.  Januar 1919,
wenn möglich früher,

Me Weil-Keller-
WslhOlömem m.

Angebote sind zu richten an F 685
Rotes Kreuz, Abteilung VI

Mainzer Straße 19.

beten, iltiemann, Sonnen¬
berg, Bierstadt er S tr . 31.
ZeMlchÄ.-MAt.
2 vollst. Betten . 2tür,ger
Sviegclsckrank. Wakchkom.
mit Marmor , Nackittislh
mit Marm ^ 2 Stühle u.
2 Sofas zu verkaufen. Be¬
such vor 9 Nhr verbeten.
Domm, 01öbenstr̂ 9.,2 ._

Gut erhaltene Betten
mit Einlage . .. billig zu
verkaufen. Näh. Schulz.
Kl Sibwalbacher Str . 14.
1 St . links. _
Bett ., Sviegelschr.. Nachtst,
Waichtoil., Chmiel. z. vk.
Fischer,̂ Museu.mftraße 10,
Eine weiß lack. Bettstelle
mit Svrnngr ., gebr., bill.
Blücherstraße 19, 1, Back.
Bettstelle mit Sprungr .,

Roßhaarmatr . u. 1 Nacht¬
tisch. Hdl. verb. Schaefer,
S -eer̂ enftr. 19,1 st, 8—12

Eis. Bettst.. Küchenbr.,
»aus- u. Kückenaer. verk.
ichweitzer, EllenbogengJ3

Rur an Private.
Fein gearb. helle Bett¬

stelle, extra lang, m. « pr.
u. 3teil. Roßhaarmatr . zu
vk. bei Faubel , Schcnken-
dorfstraße 7

MW
(  Privat -Berkiiufe )

Seit 22 Jahren exifstGtagrMgnngs-Götö-äst
mit Inventar zu verkauf.
Off.,u . M. 865 Tagbl.-L.

Eiulegfchweiu zu verk.
Bruch. Wellritzsiraße 28.

Mehrere starke Läufer
billig zu vk. Pb . Bendel,
Dotzhermer Landstraße 93,
rechts Kahle-Mübl«.

Ferkel.
10 Wochen alt , g. fressend,
zu verk. Koch, Hermann-
straße 4

Häsin
mit 6 groß. Jungen zu
verk Näheres b Schreeb.
Mainzer,Str . ,̂Hasengart.
1 Häsin mit 6 Jungen
;U verk. Frankenstraße 21,

1. bei Lamm.
2 schöne Hasen

mit Stall zu verk. bis
10 Uhr vorm. N. Herber,
Walrcmnitraße8, Part, r.

Gänse
zu verkaufen Verl. Georg-
Auguststraße, Gartperei
Nickest_

Legehühner
u. schwere Schlachthühner
zu verkaufen. G. Kahlert,
schierst., Wiesb. Str. 16.

3 Hühner zu verk.
von Zech, Adolfshöhe,
9tomertee.fi 10, vormittags.

Pelzgarnitur
lSteinmarder ) preiswert
zu verkaufen. Vollkammer,
Taunusftraße 62, 1."Herren-Mmantel
preiswert zu verk. Anzus
12—3 u. nach 7 Uhr. Hild.
Hellmundstraße 60. Part,

1 Herrenvelzmantel.
Futter Bisam . Bes. Biber,
ii. 1 Handkoffer zu verst
Jaskowski . Herrngarten«
straße 11» Parterre, ^̂_

mt.  Türk . Schal?
neues Korsett (Friedens-
Ware), Gr . 75, bill. z. vk.
Maus , Bismgrckr. 33, 2 r.
Perlenweste , s. Künstlerin
geeignet, zu verk. Lang,
Rauentha ler Stra ße 7.

SÄ . TWnM.
Eine neue 12rcihige echt

Marabon -Boa. 2,95 Mir
lang. Preis 1800 Mk. An¬
zusehen Montag u. Don¬
nerstag von 2—5 Uhr
Rrofeit . Damenkonfektion
Mainz . Münsterstr . 29^ 2,

^Schwarze Kette,
Armband verk. Rosenthal,
Morrtzstraße 68, 3.
>>" Nur Altdeutschland.

Samml . 500 St ., mit
schön. Seltenb ., Kat.-
Wert 6750 Mk.. pr« .
zu verk. O. Engel,

^ Adolsstraße 7. 1. _ «
Kirschb.-Bettstelle zu vk.

Frau Groh, Goetheitr . 24.

zu verst: 2 Theken mrt
Glasaufs . u. Schiebetür .,
з .25 u 2 Mir . lang , zwei
Schaukasten mit Einricht.
u Mantel , Erkergestellb
mit Glasvlatt . u. Spieg ..
Lampest. 1 Gasofen , ernz.
Glasplatten ufw. Papier¬
handlung Luerstr . 2,. P .^
Breitspur . Bauernwagen,
1- u. 2spänn„ f. neu , vk.
PH. Grendel, Dotzh. Land-
straße,93 .,r . Kahle-Mühle.
Leicht, f. ». Schnevvkarren
и. leichte Handrolle, Bett¬
stelle m. Strohsack zu vk.
Schnurr , Schachtstraße^

Neuer gr. Leiterwagen
mit Hemme, tz—8 Ztr . tr.
(Wagnerarbeit ) zu 'verk.
Kilian . Schulberg,.15. J >. _
Gut erb. Kinderwagen vk.
Eck, Fr iedrichstraße 27.

"Kinderwagen,
gut erh., zu verk. Jordan,
Nikolasstraße 33. _
Svortw ., Zimmertüren rc.
Rau . Kl. Schawlb. Str . 14
Kinder-Klapvwagen verk.
Diehl , Blücherstr. 29, H. ^
'Fahrrad ' ohne Bereifung
und Pakctedalter zu verk.
Gr .esi. Römerberg 32, 1.

FahlladbereisUg
Garnitur 140 Mk., abzug

Hö cker,...SchillerpIatẑ .
Gut erh. Herd,

1 Mir . lanfl. , zu verk.
Schäfer . Rheinstr . 91, P.

Eisernes Kinderbett
mit Matratze billig zu
verkaufen bei Weber,
Schwalbacher hstr .̂ 21,

Kinderbettch. vk. Oelich-
mcmn, Rauenthal . Str 9.

Eis. Kinderbettstelle,
verftellb. K.-Schreibvult u.
Gasbratmütze . v. Hoeßle,
Philippsbergstr . 41, P . st
Eine gebr. Roßhaarmatr .,
eine eiserne Bettstelle mit
Mädchenbett, 1 Waschtisch,
Nachttisch u. noch mehr
prw. zu vk. Frau Vogel,
Adelheidstraße 20, 1.

Matr ., 2 Federb., 2 Gas-
bratöf .. Waschm., Wring-
masch., Chrisrb.-St . z. vk.
Schul ze, Emser Str. 64, P

Drahtrahmen,
zu jedem Bett paffend.
Wenbogengmse 9. _

GrüneS Plüschsofa,
fast neu, einige 9kohr
stühle, eingelegtes Salon
tischchen zu verk.. nur an
Privat , nickt vor 10 Uhr
vorm. Fr . Holz, Sonnen¬
berg, Wiesbad. Str . 91,
Eing. Tenn elbackstraße.
Diwan u. WaschkommoK
billig zu verk. Manow,
Bis marckrina 5. Hth. 2r.

Schw. Geldkassette
fast neu , Gr . 29X22 , u.
2 Kneifer prw. Hruschka,
Philippsbergftraße, ^ .6, 3
Ehaisel. u. Sessel, neu,

verk., Weis , Moritzstr. 30.
Ausziehtisch m. 6 Einlag .,
8 Eßzim-Stühle , 1 großer
Diwan , 1 Sviegel , 1 gr.
Tischdeckeu. 2 K.-Schreib-
pulte , all. s. g. S „ prw.
Neuzerling , Göbenstr. 28,
Sch. «r. Nutzb.-Tr .-Svieg.
zu verk. Nicolai, Wieland-
itraste 2, Sout.

I

2. ^ om«

2gr.Jotie Spiegel
mit l8(i .<SoRi.
zu verkaufen bei Metzer,
Sßüdesheimer Straße 24.
0!ut erh. Vertiko zu verk.

jt avlan , We stendstr. 28, 1.
Gr . eins. 2tür . Schrank,
einfacher Tisch für sechs
Personen , eine Kinder«
Pupvenstube , ein Kinder-
Kaufladen umziigsh. sof.
Friedlaender , Uhlandstr.16

Koffer usw. "vk. Westen."
berger . Adelheidstr. 75. B

Restaurations-
Herd

Neu ". Mir . 1,35. mit
em. Blech schiff. Schutzst.
Wärme - und Bratosen
Tellerwärmeschrank und
fahrbar . Koblenkast.. sow.
eine guterhalt , fast neue
emaill Gußbadewanne m.
komvst Ueberlauf-Einr . zu
verkaufen. Näheres
W. Schneider. Eisenhdlg..

^ Schierstein,a . Rb._
Gr . Durchbrandofen

zu verk. in d. Morgenstd.
Büro Momberger , Hoch-
stättenstraße 4.____

l " Dauerbrandofen,
1 Bettstelle bill. zu verk.
Bauer . Eigenheimstraße _6.

Gasherd mit Bratosen
u. Waffcrschiss zu vk An¬
zusehenv. mitt. 3 Uhr ab.
Schellenberg, Adolfsallee4

MMWII
! Friedensware , f. neu,(
i zu verkaufen. Rohr , j
JFriedrichstr. 39. 2 r

3 gut erb. Gaslampen
zu verk. Näb. Bongardt,
Erba cher Straße 5. _

Gaslampen verk.
Ziegler , Friedrichstr. 7._

Gashängelicht-Pendel,
gebr.. zu verkaufen. Krell,
Schar uborststraße 15.

I Wer. 2 WM
zu verkaufen. Näh. Bätb.
Goethe straße .,16. P art.

Leere Kisten
verschied. Größen zu ver-
kaufen. PH. Sck- Marx,
Mauritlusstraße 1.

Gebrauchte Fenster
u. Türen zu verkauföu
Walkmüblstraße 14.

Borfenstee
u. Türen zu verk. Zemsch,
Helenenstr̂ 26, 10—12.
I ^Partie Holzverschläge,

zerlegbar, z. vk. Suering,
Blücherplatz 2. 1. St ock r.

Hasenstall, 2teilig,
Dovvel - Einlegboden, mit
Ablauf zu vk. W. Witzel,
El iviller Straße 3, Hth. 1.

Neue große Hundehütte
zu verkaufen, v. Hagen.
Jarkstraße 17.

Kleine Holzkisten
u. Papvkart . für Postvers..
Blechdosen 70. 120. 150 4
zu verk. Schokoladenbaus
C.,F .. Müller ._
Herrl. Dvstonfarm
Edeltan -re, Gummibaum,
sch. ASpidistra, Palmen,
Kakcus, Zimmervflanzen,
Gardinenspanner zu verk.
Rübl . Kais.-Fr .-Ra. 20, 3.

Zirka 8000
ASbMslWM

'Laxtons Noble) sind zu
verk. Job. Schmrtt 3^
Frauensteiu . Dotzü. Str . »
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Bt .  ̂PacktischArensch,
perl,

e 27, 1.
( Häudler -Berkäufe )

Haubenneve , echt Haar,
An den bill. Pr . Steiner.
Haarnetzfabr ., Luisenstr .46

Pelze !Pelze!
Skunksopoff., Bisam,
Nerz, Murmel , Blau -,
Rot- u. Alaskasüchse,
Seal , JltiS , Zobel-
koliuzki, eieg. Sturm-
kragen, imit . Alaskas.,
schöne Felle v. 75 Mk.
an. Besicht, d. Lagers
o. Kaufzw. Fra « Görtz,
Adelheidstr. 35, k. Lad.

Mod. Schlafzimmer
mit gr. 8t. Spiegelschrank
7450 Mk.. eleg. Speisez
7300 Mk.. herrsch. Mah.-
Salon . Büfett . Vertiko.
Schränke . Schreibtische.
Küchenschr., Betten . Deck¬
betten , Kiffen. Patentr . in
allen Gröffen billig.
Bauer .̂ , WellritzstraffeJ51,

Mod. Küchcn-Einricht .,
Hondarb ., Flurtorlette,
Trum ecru vk. bill. Schrein.
Seidel , Jahnftraße 34.

[ »««Wiche]
Gesucht

Wzes foimi)
Angebote unter M. 5777
an D. Frenz . Ann.-Erv..
Mainz ., E14

Gute Milchziege
zu kaufen gesucht. Henze.
Adolfstraß e 7.

Kaufe Tabak
edes Quantum , hohe Bcz
~ff. u. E . 868 TaabO

in jeder Fassung, sowie
Reinvlatin kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die Kriegsmetall -Akt.-Ges.FrauE.Mseuseld.

75 Wagemannstr . 15.
AM" Pelzsachen
Brillanten , Schmucksachen,
Stervice, Leuchter, Bestecke»
Pfandsch^ Grammophone.
Musikinstrumente . Kinder¬
spielzeuge. Teppiche. Bett,
federn u. alles AuSraug.

»ft zu allerhöchsten

guterhalten , zu kaufen
gesucht.

EdingShauS.Müllerltrake 1

kauft zu staunend b. Pr.
Frau R. Großhut.

Wagemannstraße 27. 1.
T elevbon 4424._

- Gardinen , Portieren
und beschlagnahmefreie
Dekorations - Stoffe l
Mollatb . Friedrichstr. 4i

MA-Mlls
jeder Art.

Buchhandlung
Limbartb -Benn,

Tel . 457. Kranzplatz 2.

zu kaufen gesucht.

SH& Ä6.
Ein gut erh. Pianiuo

nur von Privat zu kaufenaesucht.Näh.W. Stähl er,jermaniavlab 3. 2._
Kaufe

gebrauchte Musik In
ftrumente , sowie
rüder . Traugott
Bleichstr. 15. Tel. _ —
Erstkl. Photogr ^A-- ^ -^

mit fahr lichtstark,
tiv smoalichst Zei
Görz 4,5s, Bildgröße mimÄ ns 6X9, zu kaufencht. Offerten an Kurt
~eidenheimer in Mainz,

' ittlere Bleiche 58._

BMIMg
zu kaufen gesucht,

PH. Krämer, Lanaaaffe 28
i LepMWr

1 Ausziehtisch fläm . Stil«
zu k. gef. Schriftl . Offert.
Dofflein . Taablatt -Laus.

w ®. Wer
Rieblstraße 11. Tel. 4878,
zahlt am besten für Möbel
a»er Art . einzelne Stücke
und aanze Rachläffe. sow.
Bettfed.. Tepp.. Schmucks.
u alle aus ran «. Sachen

Kaufe und tausche
ältere Möbel und Kunst»
gegenstände. Heuze, Adolf-
ttraße 7.

Merhalt.WchiMner
Büchrrschr., Kapokmatratze
sofort gegen hohen Prers
gesucht.
—Bauer, Wellritzstr aße 51.

Möbel, Bücher,
Lüster usw. kauft Groß,
Blüchers traße 27.
Gut erh. Bettstelle m. R.

u . Wafchkom., am liebsten
von
Brck.

Herrschaft zu k. ges.
. Adlerstraße 45.,3.
Sofa mit Seffeln

oder Polsterstühlen zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preis u Farbeangabe
an Keck. Eltville . Guten¬
bergstraße 10.

Kleiner
Schreibtisch

zu kauf. gef. Ph . Krämer,
Langgasse 26 ._

Doppelter Schreibpult
sofort zu kaufen gesucht.
Näheres W. Schneider,
Schierstein.MtHimt
zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Preis u. Beschreib, an
Lohmann. Nerostr. 36, 1.

Geldschrauk
oder große Kassette zu
kaufen gesucht. Barth,
Mein st raße 55/57.

Rotzhaar-
und Kapok-Matratzen kauft
Gustav Mollalh»
Friedrichstratze 4«, Lade«.

Kcrpokmatratzen,
Roßhaarmatratzen , wenn
auch Stoff defekt, für tech¬
nische Zwecke sofort gegen
sehr Hohen Preis zu kauf,
gesucht. Bauer . Wellritz-
stxaße^ l.

Gut erhaltenerMMlUMschtisch
mit Aufsatz, dunkel, preis¬
wert aus Privathand ge¬
sucht. Preis -Ofs. erb. an
M. Most. Rheinstraße 1.

Nähmaschine,
gut erhalten , gesucht. Off.
nrit Preis nach Hcumann,
Lothringer Str . 31, 2 l.

Gesucht

Coup«
für Ein . u. Zweispännig
Angebote unter L. 5775
an D. Frenz , Ann.-Exv..
Mai nz. F14Motorrad
2 Zylinder . 5—6 PS, nur
erste Marke, zu k. gesucht.

Doerenkamv.
35 AdolfSallre,35,_

2 leichte Doppelleitern,
12—15fprosslg, zu kaufen
gesucht. K. Wmterwerb,
Webergaffe 56. 2, und
Wellritzstraße 21.

Kinderklappwagen
mit Verdeck zu kaufen ge¬
sucht. Näh. Neugebauer,
Gei söerg straße 5, 1._
N. gut erh. Wirtsch.-Ofen,
gut heizend, zu kauf. ges.
Karst.  Kellerstraße 3.,

Gebr. Füllofen
smittelgr .) zu kaufen gef.
Hoffmann , Marktstr . 12,2^
Gebr . guterh . Gaskocher,
Baedofen, Gartenschläuche,
Frucbtpreff., Fleischmasch.
k. Krause, Wellritzstr. 10.

AusgökMmte Haare
kauft jedes Quantum

K. Löbig.
Friseur . Bleichitraße ^9.,
AuSgek. Haare f. Krieas-

industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Luisrnstraße 46,
amtl . gen. Haaraufkäufer.

WgÄmtes
h«

für Kriegszwecke
kaufen
Kästner u. Jacobs»

Taunusstr . 4.

HT Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf .»
aestricktc Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch-
abfälle, Papier , Flaschen,
sowie gebr. Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preise»

Mil W.Kim Me.
Tel. 1W4.̂ . Wellritzstr. 38,MM M Matratzen
kaust D. Sipper , Riehl¬
straße 11,  Telephon ,4878
Flaschen. Lumpen, Papier,
Hafenfclle, Roßh., Tepp,
kauft stets Sch. Still,
Blücherstr . 6. Tel . 6058.

Mm.ZWier
Lumpen w. abgcholt zu
allerh Preis . S . Sipper,
Oranienstr,23 . Tel. 3471,
l ' Ztr . Heu, 1 Ztr . Stroh
zu kaufen ges. Weldert,

rmcm nstraße 4, I r .

sauber gewaschen, kauft
jedes Quantum

Lehmler»
Dotzheimer Str . 123. H. 2.

30 Zwergobstbäume»
20 Hochstämme Steinobst,
edle Sorten zu kauf. gef.
Schade. Bleichstr. 47. Stb.

Mist
gegen gute Bezahlung
gesucht. L. Kraft . Röder-
straße,42 ._ _ _
3—4 Fuhren guten Mist

gesucht. Off . mit Preis-
angabe unter M. 868 an
den Tagbl .-Verlag.

Alts Oelgeinälde,
Kupferstiche und Miniaturen sucht Sammler zu hohe«
Preisen . Gefl. Off. u. dl. 867 an de« Tagbl .-Berlag.

Sammler
sucht autike Porzellane , wie Gruppen, Figuren , ganze
Servicen, wie auch einzelne Teile. Gefl. Offerten erbittet
unter F. 869 an den Tagbl.-Berlag._

*£8" Möbelankauf! "ST
Zu kaufen gesucht gegen Kasse alle gebrauchten

Möbel und Bette«, auch die einfachsten und alle bess.
Einzelmöbel sowie Herren-, Eß-, Wohn- und Schlaf¬
zimmer-Einrichtungen, ferner Klaviere und

alte Matratzen
ia Scegraö, Roßhaar und Kapok in jed. Zustand, und
Scherbetten. Bin polizeil. berrcht. Aufkäufer.

Tapezierer und Möbethpchz..
nur 27 Walramstraße 27.M KMMklg

Korbflaschen
neue und gebrauchte, Inhalt 25 Littzt,

Weinflaschen
gebrauchte, wie Mosel-, Rheinwein-, Sekt», Rotwein-,
Kognak- und Wasserflaschen in ganzen Ladungen von
10000 Kilo

zu kaufen gesucht.
Nur Angebote mit Preis und Quantums angabe finden

Berücksichtigung.

Paul Latte » Berlin NW 5
Hauptkontor: Lehrterstraße 30. Flaschengroßhaudlung.

Telephone: Hansa 1075, Moabit 8509, Pankow 765/764.

[ iMtorffür)
l Kapitalien -Angebote ]

40000011
,1, Il>50- 15000«« .
auf 1. Hypothek d. Selbst,
aeber ausznleihen . Off. «.
I . 867 an den Tagbl.-B.

( Kapitalieir -Gesuche )

1. Wchel 150—170
Mille

von vermög. Besttzer auf
Etagenhaus mit kleinen
Wohnungen für Juli 1819
evt. früher oder spät ges.
Off. u. P . 276 Tagbl .-B.

3mmo6iIien
f Jmmobilien -Berkäufe

Günst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelmstraße 56.
>wwiii -mii  IIIIH. nd

MsgWgkMMe
Villen

u. Etagen
in nNen Preislagen

kauf- und mietweise, auch
Umgegend. Jeder Käufer
ohne Ansn . hochzufriedrn.

Jos . Bruns
Büro Rheinstr . 21. F . 648.

ModM M
! landschaftlich schönste!
Lage am Wald, un - i
weit Nerotal , 9 Zim.,!
große Veranda , schön.!

IGarten , zu verkaufen!
unter günst. Beding.,!
für 85 000, Anzahl.!
20 000 Mk. Restkauf-1
preis zu 4i4 %.  Näh.
,im Tagbl .-Bl. I-r

Große Gelegenheit!
Hochmod. Billa . Adolfsh.
7 Z., Badez., Küche Part.
Diele , Zentralh ., sch. G..
eingetret . Verhält », weg.
zu 65 000 Mk. zu verk.
N.  O . ,Engel . ,,Adolfstr.̂

Zwei schöne Billen
(10 und 12 Zimmers in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass. Landesbank. P7V0

Wobu.-Nachw.-Büro
Um * Im.

IBahnhofstr. 8. T . 708.1
Größte Auswahl von!
Miet - u. Kaufobjekteni

jeder Art.

Neues Einfamilienhaus,
10 Wohnräume , Zentral¬
heiz., groß, vlarten u. a.
Untere Wartestraße 1 bill.
u verkaufen.

Eckhaus,
in vorzgl. Geschäfts^
mit Torf . u. Hofr. re.,
für jed. Geich., bei.
jed. Metzger- ». Kauf-
n. Konsumgcsch. vasi..
sehr billig, evt. unter

| der Tare zu verkauf.Klein. Obi. wird evt.
mit in Zahl, genom.
Auch 1—2 Teilh . mit

115—20 000 M. z. Ank
auf Svckul. mit sich.

IGewinn v. m. 50 000.
O. Engel . Adoliitr . 78
Grundstilck

in Langenschwalbach, 200
Ruten , mit edlem Qbst-
bestand, Scheune, Stall u.
Wagenremise f. 16 000 M.
zu verk. R. Leiner , Wies¬
baden,- Nerostraße 25.vdst-u. GMiiseglllien
(60 Ruten ) zu verkaufen.

Rörin . Marktstr . 6, 2.
^Jmmobilien -Kanfge suche)
Kl. Billa od. kl. HauS

bei der Stadt zu kaufen
gesucht. Ausführliche Off.
mit Preis unter H. 864
an den Tagbl .-Berla g.

3u laufen gefugt
mob. Silin

7—8 geräumige Zimmer,
mit Zubehör, Obst- und
Gemüsegarten , v. Selbst-
täuser . bei jeder aew. An¬
zahlung. Off . mit Preis¬
angabe u. D. 868 an den
Tagbl .-Berlag.

7—10 Zimmer , in schöner Lage, mit Garten , in
Preislage von 60—80 Mille, zu kaufen gesucht.

Offett. unt . A. 231 an den Tagbl.-Berl. 966

80 Ruten Grummet
zu verpachten Fraucn-
steiner Straße 3, 2,
Güterbahnhof.

am

( ilntmiht
Mitz-Wle

Rheiustratze 32
— Telephon 3664. =

Unterricht in fremden
Sprachen durch nationale
Lehrkräfte, wodurch rich¬
tiges u. rasches Erlernen
gesichert wird._

Dame
geprüfte Lehrerin,
Zeit tit England , erteilt
englischen Unterricht. Off
unter M. 853 an den
Ta gbl.-Berlag erbeten.

lange
eit

. lliüeM
Anfänger u. Borgescbritt.
iiach rasch fvrd. Methode,
mit genau , richt. Ausivr ..
weil Muttersprache , erteilt
geprüfter Lehrer.
_ Kar litr . 17. Part , links

ErstkläfsigeuKtavier-
Unkerricht

ert. best, empfahl. Musik¬
lehrerin von bcd. Prof,
ausgebildet . Mon. Hon.
12 Mk. bei 2 Lekt. wöch.
Alle Stufen . Off . unter
I . 832 an den Tagbl .-Bl.
Gutes Klavier
z Neben frei. St . 25 Pf.
Aufr . u. U. 833  Tag bl^Bl.

Unsere diesjähr.

Tanzkurse
Verbund, mit kallisthe-
nisch. Üebungen (An-
muts - u. Schönheits-
lehres beginnen Mitte
Oft . in uns. eigenen
Unterrichtssaal i. H.
d. Loge Plato . Fried-
richflraße 35. Privat-
Unterricht jederzeit.
Baldgefl. Anm. erb.

TanzuuterrichtSinst.
Julius Bier u. Frau,

Adelheidstr. 85.
Fernsprecher 3442.

Lat . Nachhilfe
für Sextaner von Sek. od.
Prim , des Humanistischen
Gymnasiums gesucht. Off.
u. S . 867 Tagbl .-Verlag.

Kaufm. Dair
Priv.-Schule Ddl

Rheinstr.
115

nahe der
Ringkirche  j
Teleph .223l

Tages- und Abend- i
unterricht in der ge¬
samt . Handelswissen¬
schatt , Stenographie , |Schönschreiben etc.

Dipl . Handelslehrer I
Bein.

Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1

i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Eint ., dopp ., amerik . und
Hot .-Buchfünr . Tri . 3027.

Kaufmännische
Privatschule

vou

Emil Straus

VilstWißj
Ecke Moritzfiraße.

Besondere
Tameu-Abteilunge«.

Prospekte frei.

Wer ert . Lauteu -Unterr .?
Rtehlitraße 12, 2. Stock r.

Vortragsschule
Adolph Tormin

• - Dramaturg und Vortragsmeister : .*
Zietenring 4.

Rezitation. — Rollcnstudium.  —
Gesang. — Moderne Dichter -Nach¬
mittage (-Abende) in Fmsio -naten etc.

Sprechstunden täglich von 9—10 Uhr vor¬
mittags (auch Sonntags ).

PMeil*fögfüSen)
Kriegersfrau verlor

Montag grünes Portem.
mit ca. 11 Mk. Inh . Abz.
a. Bel. Westendstr. 3, 2 r.

Verloren
schwarze lederne

Geldtasche
Inhalt ein vergold. Blei¬
stift u. Papiergeld . Bitte
Bleistift abgebcn, da teur
Andenken. Geldinhalt zur
Bel. Bikto ri astra tze 18.
Schraube vom Ohrring

verl. Burgstr . Abzugeven
Blücherstraße 13. P . r ._

Bom Kal. Overnhaus
ist am Dienstag nach der
Borstellung ein

Nerzkragen
verloren worden. Bitte
selbigen gegen b»be Be¬
lohnung abzug. ^ Sounrn-
berger Str . 2. Zimmer 8.
Bl. schtv. seid. Handschuh.

Wz.  Rcruenth . Str . 10, 3.
Blau -seid. Schirm

bei Mollatb , Marktstraße.
>en geblieben. Gegen

Bel, abzug. Jahnst r . 16, 2
Bon DotzhemnerStr . 126

bis Zollamt
2 Schlüssel

verloren . Gemn Belohn,
abzugeben Wiesbadener
Brotfabrik.

sEMMEWsehlWettj
Guter Priv .-' _
bill. Orcmiem'lratze 10,

Leichte Fuhren
per Federrolle , Umzüge,
Holz, Kohlen w. gut un¬
billigst besorgt. (T
Adlerstr. 33. Thiel . Bi
straße 51. Tel. 1546.

Schrrinerarbeitr «,
Umzüge werd. übern . Off.
u. B. 277 Tagbl.-Berlag.

Heizung
Reinigen rr. Justandsetzeu
übernimmt Fr . Jacob,
Werderstr .10. Stb 2 lk«

Nähmaschinen repariert
lRegulieren im Haus ) Ad.
Rumpf . Saalg afse 16.

Spengler
nimmt noch Töpfe zum
Reparier , an . auch neue
Böd. Wellritzstr. 13. H. P

Gegen Eins . v. Mk. 12)0
teile ich jed. mit , wie man
auf einfache Weise Kackep
lacken u. Schwaben mrt
Brut radikal in kurz. Zeit
entfernt . Koblenz, Wwe.
C. Simonis . Löbritr . 86.

Mag aaW.
Empfehle mich wieder z.

Kraut - u. Rübeneinschnd.
Rieth. Hrllmundftraße 53.
lKarte genügt).

Kraut
wird geschnitten und ein¬
gemacht. Gebrüder Birk
Aorkstraße 6. Hth. 1. oder
Hiri ckara ben 13. 3.

Im Krauftchneideu
empfiehlt fick F. Groll,
RZeinitraße 47.
Bon ausgekämmtem Haar
fertigt alle Haararb . an
S teiner , neb. Resid.-Theat.
Kopfwäschen empf. billig
Steiner , Luisenstraße 46,
ne ben R esidenz -Theater.

Schneiderin empf. sich
im Neuarb . u. Umändern.
Meyer,  Marktstraß e 6, 1.

Umarbeitung
von Pelzen u. Modernis.
bei m. Preisen . Wanger,
Mauritiusstraße _

Modiittn empfiehlt sich.
^pleuenst ra ße 2. 1 rechts.

Fräulein
wünscht Heimarbeit

in f. Haudarb ., wie Stick.,
Häkaln, Wäsck>« zeichnen;
auch werden Strumpfe z.
Stapfen angen. Bertram-
straße 19, Mtb . P art.

mit guten Beinlängen w.
wie neu bergestellt
MauritiuSstraße 12, 1 r.

Tora Bellingcr , Schwal
bacher Straße 14, 2, am
Resideuz-Theater.

Tücht. Büglerin
sucht Privatlunderl . Nah.
zu erfragen im Tagbl .-
Verlag ._ _ Pk
SchönheitSpfl., Nagelpfl.»
Käthe Bochmann, Krrch-
gasse,64,1,LLalhalla -Eing.
SchönheitSpfl., Nagelpfl.

S . Rudorf . Mittelstr . 4, 1.
an der̂ Langgafle._
SchönbeitSvil. Nagelpfl. !

Frieda Michel,
Taunusstr . 18. 2, a. Kochbr.

'j
Gutbürgrrt . MittagStisch
für 2 Pers . ges., wiü > ab»
geholt. Nah. Anerbiet , u.
D 867 Tagbl .-Berlag ._

Ziegen-, Hühner - uiw.
Zucht, sucht zur Bergröß.
des BettiebS g. Sicherstell.
und nute Berzinfnng und
Grgenleift . 5000 Mk. Ang.
u. B. 862 Tagbl.-Berlag,

Wo kann junges be¬
gabtes Mädchen sich alSSciijetfnoeriit
ausbilden ? Gefl. Off . u.
E. 867 an de» Tagbl.-« .

NmgiiHes Neater
2 Rchtel-Abonn. 2. Rang,
Mitte , oder Parterre ae-
sucht. Offerten u. K. 867
an den Tagbl.-Berlag,_

Stimmt. Theater.
2 Achtel Parterre , mögl.
1. Reihe od. 2. Rang , ges.
Pincus , Wcrterlooftr. k, 1,
am Zietenring.

1 Achtel Theater.
rterre.

an T,

cker-Abon».

L . Aang ^ odrr

glich
für Kranke gesu . .
Brmcka ch. Damba chtal  6

Wer liefert
% Ltr . Ziegenmilch 3mal
»nchtl. ? Fr . , , ,
Rauenthaler Str. 1 L

Wer übernimmt
Bromsilber-

Retusche
außer dem H«mse? An«,
u, B. . 863, TaabOBerla g.

Welcher Schreiner macht
bill. Tische? Hol, » iri> ge.
lief ert . Elleubogengasie 9.
'Wer fertigt Hausschuhe
an ? Stoff wird geliefert.
Offerten unter G. 887 an
den Tagjbl.»Berlag._Dame
geb.. jung . heit,
stattliche Erschein., mit
Tüchterchen, w. Heir . m«
vorurteilsfreiem geb. vor.
nehm, Herrn in gut. Ver¬
hältnissen »Gefl. Offert.
u. A. 234 Taabl .-Verlaa.

iitwer,
38 Jahre alt , evang.. Mit2 Krndern, w. mit Frcrul.
oder Witwe ohne Kinder
zwecks Heirat auf diesem
Wege bekannt zu werden
Off. mit genauer Angabe
der Verhältnisse u. U. 863
an den Taabl -Verlag._
Ged. mrstr

evang.. v. Lande, sehr
häuslich erzog., angenchiu
Aeußere u. nicht ohne
Vermög^ w. die Äek. ein.netten solid. Herrn . Be¬
amter oder Lehrer, auch
Kriegsbeschädigten, zwecks
Heirat. Geil . Oifert. m.
Bild . w. zurückges. w.. u.
S .,866 . an,dcn .Tagbl .-B
Herr , 23 I ., lebenslustig,
s. m. n. Mädel, 19—21 I .»
nt Briefw . z. tr . zw. Heir.
Off , m. Bild  A . 235 T .-V.

Gerichts-
Assessor

Dr . für . alz Schriftsteller
bekannt, welcher demnächst
zur Kur nach Wiesbaden
kommt, sucht hier gesell¬
schaftlichen Anschluß zw.
Ehe. Ich denke mrr m.
Gattin schlank, dunkel,
schön, kunst- und natur¬
liebend Groß . Vermögen
Vorhand, u. erw. Ver¬
mittlung von Verwandten
erbeten. Diskret . Ehren-

i koche Zuschriften unter
IA. 237 an den Tagol̂Ä.
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Auf Anordriung bszw. mit Ermächtigung der
DezirkSstclle für Gemüse und Obst werden folgende
Hächstp reise für den Stadtkreis Wiesbaden festgesetzt:

im Trotz- im Klein-
Eemüselorte : Handel Handel

je Pfund je Pfund
Weißkraut . « — 13 Spf.
Rotkohl . — 18 -
Wirsingkohl . _* : * — 18»
Rote Speisemöhren und längliche

Karotten . . . — 17 »
Gelbe Speisemöhren . . . . . . — 13 »
Kleine rote Karotten . — 20 „
Zwiebeln . . — 36 »
Rote Beete (Rote Rüben ) . . . . 13,5 Pf . 18 »
Rhabarber . . . 22 » 29 „
Spinat , ungewässert . . . . . . 35 „ 45 „
Erbsen . 41 , 49 »
Stangen - und Buschbohnen . . . 54 . 64 .
Wachs- und Perlbohnen . 60 » 70 „
Sau -(Puff -)bohnen . 20 , 26 »
Mairüben ohne Kraut . . . . . 7 „ 10 »
Kohlrabi . 26 » 34 „
Lirangold (Römischkohl) . 20 . 26 .
Tomaten . 31 . 40 „

Obige Preise gelten für marktfähige Ware
erster Güte . Die Transportkosten sind bereits bei
der Bemessung der Preise berücksichtigt; weitere Zu¬
schläge irgendwelcher Art sind daher nicht zulässig.

Preisüberschreitungen werden nach dem Reichs-e  vom4.August 1914 in der Fassung der Äe-
imachung vom 17. Dezember 1914 (R. G. Bl.

S . 516) mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit
Geldstrafe dis zu 10 000 Mk. bestraft.

Die vorstehend festgesetzten Handelshöchstpreise
treten am 22. Seprcmber 1918 in Kraft . Gleich¬
zeitig werden die in unseren Bekanntmachungen
vom l . und 7. August, 5. und 6. September 1913 fest¬
gesetzten Groß - und Kleinhandelshöchstpreise auf¬
gehoben, während die daselbst angegebenen Erzeuger¬
höchstpreise und sonstigen Bestimmungen in Geltung
bleiben. F 597

Wiesbaden , den 18. September 1918.
Der Magistrat ._

Alk Sonderzulage für den Winterbedarf der Ofen¬
beizungen werden in der Zeit vom 20. bis einschließ¬
lich 28. September im ehemaligen Museum, Zimmer
Nr . 13, an Inhaber von Brennstoffzusatzkarten Be¬
zugscheine auf GaSlokI auSgegeben, und zwar an
Htmshaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:

R am Freitag , den 20. September,
8 am Samstag , den 21. September,
T—Z am Montag , den 23. September,
A—B am Dienstag , den 24. September,
C—E am Mittwoch, den 25. September,
F—J am Donnerstag , den 26. September,,
X—L am Freitag , den 27. September,
>1—Q am Samstag , den 28. September.

Später eingehende Anträge werden nicht berück-
fidjitflt.

Vorzulegen find'
der Haushaltsausweis und

die Brennstoffkarte.
Di« Inhaber der Brennstoffzusatzkarten er¬

balten:
auf X I - 3 Zt .,

„ X 2 - 6 ,
. X 3- 9 ..

Der Gaskoks ist sofort, spätestens bis zum
15. Oktober, bei dem städtischen Gaswerk an der
Mainzer Straße zu beziehen.. Ein späterer Abruf
kann nicht berücksichtigt werden. Preis für den Ztr . :
8.20 Mk. ab Lager.

Ferner wird bis auf Weiteres an alle Haus¬
haltungen gegen Vorzeigung des Haushaltsausweises
GaSkokSqrieS in beliebiger Menge obne Anrechnung
auf die Brennstoffkarte beim städtischen Gaswerk
ausgegeben. Preis : 1 Mk. für den Zentner . F697

Wiesbaden, den 19. September 1918.
__ Der Magistrat.

Wer Kriegsbeschädigte
Kanfleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F245

Sarnifflungfii! fit MgsbWW
im MeiM.

Dotzheimer Straße 1.

Umzüge unter Garantie.
ganzer Wohnungs-Einrichtungenn. einz. Stücke.

von Waggons. Speditionen jeder Art.
Schweres Lastfuhrwerk.

Lieferung von Sand, Kies und Gartenkies. 773

WMwsWW SeMen®.in.t.h,
nur Adolfstraße1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt".

Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße1 und auf dem Güter¬
bahnhofe Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.)

Umzüge
«ach hier n«d auswärts, Klavier- und Ftügel-TranS-
Porte. Ein- uud Ausladen von Waggons jeder Art
mrter » arautie. Langjähriger Packer.

Eignes Personal. Telephon 3083.

Mm MMwpori -WW
Wiesbaden. Jahnstraße 19.

Modellhüte »»--
Neuheiten für Herbst u. Winter
Samt- u. Zylinderhüte
Velourhüte in Modeformen und Farben
Fllzhüte mit einf. Garnituren von 28.00 an.

Fassonieren und umarbeiten von Damenhüten
jeder Art, dazu grosse Wahl in neuesten Formen.

Anfertigung von Pelzarbeiten.

Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt . Sette V.

Il 6dp?t&iirjteii,
5 reihig, solange Vorrat, vor¬
teilhaft anzubieten. Drog.
Hacke, Taunusstraße 5.

A- Koerwei* Nachf ., Langgasse  s.

Weißkraut
Zentner 15 Mk.

Pilgenröther , Norkstr. 33

Der Schuhkursus,
welcher 5 Wochen dauerte , hat zur Zufriedenheit der
Lehrerin , Frau Göpfert, sowohl als auch der
Schülerinnen , dieser Tage sein Ende erreicht. Frau
Göpfert hatte den Kursus um 1 Woche verlängert,
da von der stattlichen Zahl der Schülerinnen (82)
während dieser Zeit immer etliche durch sonstige
dringende Sh beiten oder Familienangelegenheiten
verhindert waren , die festgesetzten Lehrstunden zu be¬
suchen. Um nun die schonen Resultate und Arbeiten,
die in der kurzen Zeit geleistet worden sind, dem un¬
beteiligten Publikum vor Augen zu führen , sind
Lehrerin und Schülerinnen überein ? gekommen, am
Sonntag , den 22. September , im Lebrlokal, Gasthaus
„Zum Bären " (Bierstadt , eine Ausstellung zu ver¬
anstalten . Herr Kammerherr v. Seimburg sowie
Herren vom Landratsamt haben ihr Erscheinen hier¬
zu zngesagt. Der geringe Eintrittspreis von 20 Pf.
pro Person soll für die Unkosten der Ausstellung ver¬
wandt werden. Sollten die Einnahmen die Aus-
gaben übersckreiten, so si' ll der Mehrbetrag der
hiesigen kleinen K'ndersrbulo überwiesen werden. Es
wäre daher sehr wünschenSvwit, wenn sich hiesiges,
wie auswärtiges Publikum recht zahlreich an oec
Ausstellung beteiligen würden , und sind hierzu recht
freundlich^ eingeladeN. (Siebe Einladung .)

Marktstraße 28, Ecke Reugasse.

Goldene Trauringe
eigene Anfertigung , mod . Form , stets auf Lager

Joh. Kühn, Goldschmiedemeister, 944
Langgasse 42, im Hotel Adler . — Tel. 2381.

Gesuche

»ge StM-Umzüge
und Möbel-Lagerung be¬
sorgen fachgemäß Gebe.
Landersheim . Römerb. 17.
Telephon 4406.

If oggon prima
Willei-MWill
zum Einschneiden einge¬
troffen . Sehr billig zu
haben bei G. Senkbeil,
Doblieimer Str . 66, Lad

Msier-AM
für Serien , die sich selbst
rasieren , d Dose 3.75 Mk.
in der Parfüm .-Handlung
Sulzbach,Menstrahe4.
Tapeten -Reste
von 2—6 Rollen billig ab-
zugsben Rheinstraße 66.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem schweren Verluste
unseres lieben, unvergeßlichen Ent¬
schlafenen, sowie für die trostspenden¬
den Worte des Herrn Pfr . Schüßler
sprechen wir auf diesem Wege Allen
unseren herzlichsten Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Rosa Haas Wwe.,

geb. Stöcker,
und Kinder . '

Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht, daß meine innigst-
geliebte Frau , meine herzensgute
Mutter

Frau Rosa Brecht
unerwartet an Herzschlag gestorben ist.

In tiefer Trauer:
Viktor Brecht.

z. Zt . auf Urlaub
Otto Brecht.

Wiesbadens den 19. Sept. 1918.
Helenenstraße 3.
Die Beerdigung findet Samstag , 21. Sept.,

nachm. 3 Uhr, von dem Portal des Südsried¬
hofs aus statt.

alle Größen und Preislagen.

Hamburger&Weyl
938

Am 12. September wurde unser einziges Kind

Fritz Kahn
Kanonier in einem Feld-Art.-Regt.

auch ein Opfer dieses fürchterlichen Weltkriegs.
Tiefgebeugt:

B . Kahn und Frau
geb. Blum.

Wiesbaden , den 19. September 1918.
Klopftockstraße21.

Beileidsbesuche dankend verbeten.

Am Sonntag , den 15. d. M., entschlief sanft nach längerem,
schwerem Leiden mein lieber Mann , mein guter Vater,
Schwager , Onkel und Neffe

Heinrich Martin.
Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Beerdigung heute

in aller Stille statt.

Für die erwiesene herzliche Teilnahme allen herzlichsten Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden , den 18. September 1918.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

FT «ar«Ir Luisensfrasse 44
■ “ * * neben Residenztheater . 877

Danksagung.

Dotzheimer Straße 86,
Rechtsauskunfts -Büro in allen
Militär - und Zivil-Angelegenh .,
Hilfsdienst , Erbschaftssachen,

Steuer -Reklamationen . Feith , früher . Rechtsanwalt.
Statt3(arten.

^Heinrich Stamm
Maris Stamm

geb . Ghrengardt

Üermählie.
IDiesbaden September ISIS. IDilhelmshcroen.

Für die vielen Beweise inniger Teilnahme bei dem uns
so schwer betroffenen Verluste meines unvergeßlichen Gatten,
unseres guten Vaters , insbesondere für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Merz sowie für die überaus zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden und allen denen, die ihm die
letzte Ehre erwiesen, sagen wir auf diesem Wege unfern tief¬
gefühltesten Dank.

Die tiefgebeugte Gattin:
Regine HSgerich geb. Kohl,

und Kinder.
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Samstag, den 21. September, abends8 Uhr:
Einmaliger

im Kasino, Friedrichstrasse.
Am Flügel : Herr Kapellmeister Paul Freudenberg<

Vortragsfolge:
Ernster Teil.

1. Arie aus „Carmen “ Bizet.
2. a ) Heimliche Auf-1

forderung . . . . Richard Strauß,
b ) Morgenhymne .] -

3. 0 , wie so trügerisch
aus „Rigoletto “ . Verdi.

4. a ) Morgen . Richard Strauß.
b ) Mahnung . . . . H . Herman.

Preise der Plätze
Elintrittskarten sind erhältlich : Musikalienhandlung Schellenberg , Kirch-

gasse , Reisebüros Engel , Wilhelmstrasse , Born & Schottenfels , Kaiser -Friedrich¬
platz , Schottenfels & Co., Theater -Kolonnade 29.

Abendkasse geöffnet von 7 Uhr ab.

Heiterer Teil.
5. Loblied der Polin

a. „Bettelstudent “ Millöcker.
6. Gretelchen , mein

Mädelchen . Ferry Körner.
7. Rokoko -Liebeslied Meyer-Helmund
8. Frauen u. Bücher Walter Kollo.
9. Auf vielseitigen Wunsch:

Weinlied aus ,Der
lachendeEhemann ' Edm . Eisler.

2, 3, 4, 5 Mark.

Vormals

Kaffee „ U 9 M
und

Wiesbadener Weinstuben
Marktstraße 26. 964

Täglich ab7 Uhr abds. Künstler -Konzert
Schönstes Familien -Kaffee am Platze.

Schreibers Konservatorium
Adolfstraße 6 , II

(Schirmherrin : Frau Prinzessin Elisabeth
von Schaumburg -Lippe.)

Herr Gurt Hoche
Gesangsmeister des Königlichen Hofopernsängers
Harry de Garmo

unterrichtet ab 15 . Oktober an der Anstalt
Tonbildung - Vortrag,

Behandlung verbildeter Stimmen
Interessenten , wenn auch nicht Schüler

des Institutes , können als Zuhörer dem
Unterricht beiwohnen.
Sprechstd, des Direktors: 11-1, 5-6, Sonntags 11-1.

Goldene Trauringe
von Mk. I2 .5V bis Mk. 150 .—

per Stück
nor solange Vorrat.

UhrenhausA, Bok
Langgasse 4.

einzelne Stücke, komplette Zimmer- und WohnungS-
Einrichtungen,

komplette Billen , Büros und Geschäftslager
wende man sich an das

Möbelhaus Jakob Fuhr
Bleichstraste 34. Telephon 2737.

Reelle Tare. Kein Verkaufszwang.
Stets großes Lager in neue« sowie gut erhaltenen

gebrauchte« Möbel«, komplette Einrichtungen.
Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
fürMsfeid

in allen Preislagen,

eleganteu.einf.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W. Hinnenberg Ä
Langgasse 15 . :: Tel . 5505.

f IHM
König!. Schauspiele.

Freitag , 20. September.
Zum ersten Malei

Die Schwestern und der
Fremde.

Schauspiel in einem Vorspiel u.
zwei Aufzügen von B. Frank.
Frau v. Gallas . . Frau Lissl
Cordulas ihre Frl . Reimers
Judith / Töchter Frl . v.Hansen
Rud. Dorguth . . Hr. Steinbeck
Dr. Hoffmeister. Hr. Herrmann
Thinka . . Frau Braun -Grosser
Ein alter Herr . . . Hr. Ehren?
Eine Scheuerfrau . Frau Kuhn
Zweite Scheuerfrau . Frl . Koller
Ein Hausmeister . Hr. Andriano
Eine Maske . . . Frl . Wellhoff
Kavalier . Hr. Bernhöft
Eine Wirtin . Frau Engelmann
Anfang 7, Ende etwa s.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , 20. September.

Der junge Zar.
Schauspiel in 8 Aufzügen von

Eabrqela Zapolska.
Der Zar . Oskar Lange-Lüderitz
Der Zarewitsch. . Erich Möller
Der Großfürst . . Gerd Luenen
Der Ministerpräsident. F . Brühl
Der Leibmedikus. Rudolf Onno
Der Professor . . Willy Römer
Kammerdiener. . Oskar Bugge
Ersster Lakai . . Alduin Unger
Sonja . Jefft Hold
Anfang 7, Ende nach 9.30 Uhr.

Freitag , 20. September.
Vormittags 11 Uhr : Konzert
der Tonkünstler -Vereinigung
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Kapellmeister
P. Freudenberg.

1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper «Maurer

und Schlosser»vonE . Ander.
3. Die Mühle im Sehwarzwald,

IdyU von R. Eilenberg.
4. Weaner Madeln, Walzer von

C. M. Ziehrer.
5. Fantasie a. d. Op. «Martha»

von F. v. Flotow.
6. Heil Europa , Marsch von.

Fr . v. Blon.

(Mhails-Kouzeitkj
Abonnements-Konzert.

Verstärkte Garnisonkapelle.
Leitung : Königl. Obermusik-meieter Weber.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Brücker Lager-Marsch von

Kräl.
2. Im Mai, Konzert -Ouvertüre

von R. Eilenberg.
3. Potpourri aus der Operette

«Die Reise nach Afrika»
von 8upp6.

4. Rote Rosen, Walzer aus der
Operette «Der Mann mit den
drei Frauen » von Lehar.

5. Zwei Preismärgche der Zeit¬
schrift «Die Woche»: a) Wir
präsentieren (1. Preis) von
Ailbout, b) Große Zeit, neue
Zeit (2. Preis ) von Bras.

6. Ouvertüre zu «Die Stumme
von Portiei» von Ander.

7. Ach könnt ich noch einmal
so lieben, Lied von Aletter.

8. Frauenherz , Polka-Mazurka
von Strauß.

Abends 7.30 ühr i. groß. Saale:
Großes Sonder-Konzert.

Leitung : C. ßchuricht , Stadt.
Musikdirektor.

Solisten : Hans Bottermund
(Violoncello), Dr. R. Liegniez
(Baß-Bariton.)

Orchester : Staat . Kurorchester
1. Johannes Brahms : Sym¬

phonie Nr. III in F-dur.
a) Allegro con brio, b) An¬
dante con moto, c) Poco
Allegretto , d) Allegro.

2. W. A. Mozart: Konzert-Arie
«Bald muß ich dich verlassen*

3. A. Dvoräk : Konzert in D-dur
für Violoncellom. Orchester
op. 104. a) Allegro, b)Adagio
ma non troppo , c) Allegro
moderato.

4. Liederm .Klavierbegleitung:
a)Richard Strauß : Heimkehr
b) Hugo Wolf: Biterolf. —Fußreise . — Der Freund.

Ende etwa 9.90 Uhr.

Unter dem Protektorat des Herrn Landrats Kammerherrn von Heiniburg.
Sonnabend und Sonntag , den 21. und 22 . September 1918, in der

Turnhalle zu Biebrich , Kaiserplatz:-Bazar
zu Gunsten der Biebricher Kriegsfürsorge.

Verkaufsstände , Blumenzelt , Zigarettenzelt , Lebensmittelzelt , Tombola , Glückshafen , Tee¬
zelt, Bierstube, Wein- und Sektzelt , Messerbude, Schiessbude , Wahrsagerin und anderes,

ferner Verlosung , 2 Karussels und andere Belustigungen.

b) Kabarett , unter gütiger Mitwirkung von:

Frau Müller - Reichel , Kgl . Hofopemsängerin , Frl . Lissy von Schenk , Opem-
sängerin , Frl . Franziska Bild , Kgl . Tänzerin , Frl . Marta Karst , Kgl . Tänzerin,
Herrn Alexander Kipnis , Kgl . Hofopernsänger , Herrn Viktor von Schenk,
Kgl . Hofopernsänger , Herrn Hans Bernhöft , Kgl . Schauspieler , Herrn Fritz Linn
vom Stadttheater Mainz, Herrn Julius Ernsthaft , Wiesbaden , Herrn Adolf

Secker vom Kgl. Hoftheater Wiesbaden.
Näheres siehe Anschlagsäulen!

Eröffnung des Bazars : Sonnabend 31/, Uhr und Sonntag 2 Uhr.
Gesamtleitung : Arthur Tester , Kgl. Schauspieler.

Arbeitsausschuß : Frau Kommerzienrat Karl Dyckerhoff , Frau Stadtbaurat Thiel, Dr. Hermann Alt,
G. Scheffler, Direktor Simon, Stadtbaurat Thiel, Kgl. Schauspieler Arthur Tester . F577
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Vom 18. bis 20. September.
. Erstaufführung!

des ungarischen Starfilms:
Der Roman einer

geschiedenen Frau
Tragisches Schauspiel in 4 Akten.

Gespielt von ersten Budapester Künstlern.

Fliegerschiessen dsr Gebirgsartillerie
in den Alpen.

Militär -amtliche Aufnahmen.

Samstag , den 21. September:

Henny Porten.
MONOPOL
Gerd Nissen
die oft bewunderte Partnerin von

Valdemar Psylander
in

Die Rachegöttin.
Seemanns -Schauspiel in 4 Akten.

Interessante Naturbilder.

Nur ein Schmetterling.
Glänzendes Zirkus - Drama in 4 Akten

mit der schönen , anmutigen

Hella Moja
in der Hauptrolle.

Rhein-
str . 47.

U . T
Heute letzter Tag!

Rhein-
str . 47.

Leontine Kühnberg
die beliebte , junge Künstlerin in ihrem

neuesten Werk

-:- Die Heimatlosen
Ein Schicksals -Drama in 6 Akten.

Eine Lehre für Ehemänner.
Köstliches Lustspiel in 2 Akten

mit der reizenden

= Hansi Oege . —

vornehmes Buntes Theater

Ab 16. September 1918, allabendlich 8 Uhr : ■
: : Der glänzende Weltstadt -Spielplan ! ::

Einzig existierend in dieser Vollendung

Klara Berat
Weltbekannt in ihrem elektrischen Lichtakt.
Feenhafte Dekorationen ! Herrliche Lichteffekte!

Max Falke 1 Lies’l Fluher
in sein, neuen Vorträg . | die radelnde Venus.

Auf allgemeinen Wunsch prolongiert

?Das lebende Spielzeug?
Ly Nansen 1 Cäcille Relly *

Spitzentänzerin . | Operettensängerin.

Die größte Sensation des 20. Jahrhunderts!

Gastspiel„Bolando“
Der geniale Universalkünstler.

MK ~ Sonntags3 Vorstellungen.

KINEPHON
Taunusstr . 1.

Nur noch heute:

Zum Besten der im Kriege Erblindeten!
Der im Wiesbadener Kurhaus

mit so großem Beifall
aufgenommene Original - Film:

!! Dem Licht entgegen!!
Schauspiel in 3 Akten

von dem hiesigen Schriftsteller Georg Jacoby.
Ferner : *

ss Mr . Wu ss
Das gewaltige chinesische Schauspiel in 5 Akten.
Mr. Wu . . . Direktor Carl Meinhard

von den Meinhard -Bernauer
Bühnen ‘

Nang -Ping , seine Tochter Manja Tzafschewa
In allen Großstädten wochenlang bei aus*

verkauftem Hause gespielt !!

v 00EON Kircihssasse
Heute letzter Tag!

Am Abgrund.
Spannender Detektiv -Film in 3 Akten mit

Lona Menge « u. Richard Holz.

Die Augen der Schwester.
Drama in 4 Akten mit

Rosa Porten.
Schachmatt . Detektiv -Sensation in 3 Akten.

Park -Bodega
Wilhelmstraße 36.

Mittagessen von Mk. 6. 50  an.
Münchener Bier.
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